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In Karttrnhe «. nächster
Umgebung über

16000
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18. Jahrgang .

Des Weihnachtsfestes wegen wird die
_ _ nächste Rümmer der „Badischen Presse"
am Samstag den 27 . Dezember (Mittag -Ausgabe )
erscheinen. _

Die heutige Nummer 302 umfaßt in der
Mittagausgabe 12 Seiten , incl . Unterhaltungsblatt
Rr . 99 ; in der Abendausgabe 8 Seiten , inel .
„C 0 u r i e r". Allgemeiner Anzeiger für Landwirth-
schaft ; im Ganze«

in Waldshur von der Gendarmerie festgenommen und in das dortige
-Vital verbracht worden. Seine Geistesschwäche hatte sich

'inzwischen
zum Irrsinn ausgebildet.

Badische Chronik .
( § ) Weinheim, 23 . Dez. Verhaftet wurde hier ein Handwerks-

bursche , der an einem vierjährigen Mädchen unsittliche Manipulationen
vornahm ; desgleichen ein Dienstknecht unter dem Verdachte, einem Metz¬
gerburschen aus dessen Koffer 395 M . gestohlen zu haben.

(** ) Wiesenthal (A . Bruchsal) , 23 . Dez. Zu Ehren des nach
jähriger Wirksamkest von hier scheidenden Herrn Notar Haas ver¬

sammelten sich am Samstag Abend die Mitglieder des Gesangvereins
„Sängerbund " in ihrem Vereinslokale, und am gestrigen Abend die
Kasino - Gesellschaft mit den Gemeindevorständen, den Lehrern , Geistlichen
und sonstigen Angestellten im „Schwanen " . Im Namen der wackeren
Sängcrschaar , in deren Reihen Herr Notar Haas während seines hiesigen
Aufenthaltes gestanden, gab deren 1 . Vorstand, Herr Sparkassenrechner
Bischofs , den Gefühlen des Bedauerns über dessen Scheiden in be¬
wegten Worten Ausdruck und gab unter lautem Beifall bekannt, daß der
Vorstand des Vereins den Scheidenden in Würdigung seiner außerge¬
wöhnlichen Verdienste, namentlich»auch um das Gelingen des 40jährigen
Stiftungsfestes , zum Ehrenmitglied ernannt habe. — Im Kreise bet
Kasino - Gesellschaft war Herr Dr .

' Fischerals Präsident der Dolmetsch
der schmerzlichen Empfindungen der Anwesenden nicht nur , sondern auch
aller jener, die dienstlich oder gesellschaftlich mit dem Abschiednehmenden
in Berührung kamen . Noch einige weitere Ansprachen bekundeten , wie
sehr sich der leutselige Herr in allen Kreisen der hiesigen Gemeinde, sowie
auch in den anderen dem hiesigen Notariat zugetheilten Orten : Kirrlach,
Neudorf und Hambrücken , beliebt gemacht hatte .

X Bühl , 23 . Dez. Am Sonntag fand im Gasthaus zur „Krone"

dahier eine außerordentliche Generalversammlung des Schwarzwald-
nnd Berschönerungs- VcreinS, Sektion Bühl , zum Zwecke der Neuwahl
eines Vorsitzenden statt .. Der Vereinskassirer, Herr Postmeister Bal -
b a ch hier, gedachte der großen Verdienste des vor kurzem nach Heidel¬
berg versetzten früheren Vorstandes , Herrn Geh . Regierungsrath Ober¬
amtmann Dr . Becker , unter dessen trefflicher Leitung die Sektion von
Jahr zu Jahr an Mitgliederzahl zugenommen hat , uni» verschiedene
Unternehmungen zum Nutzen der Stadt und des Bezirks angeregt und,
soweit die Mittel reichten , auch ausgeführt worden sind, und brachte auf
Geh . Regierungsrath Dc . Becker ein dreifaches Waldheil aus , in welches
die Versammlung begeistert einstimmte. Sodann 'wurde aus Vorschlag
des stellvertretenden Vorsitzenden Herr . Oberamrmann v . Reck als
Sektionsvorstand einstimmig gewählt.

* Frciburg , 24 . Dez. Ain Christabend wird heute bisheriger
Uebung entsprechend , die Beleuchtung der herrlichen Münsterpyramide
stattfinden , ein zauberhafter Anblick , der alt und jung vom Chriitbaum
weg zum Fenster lockt . Des Weiteren hat der Stadtrath das Geläute
der Münsterglocken anläßlich des Jahreswechsels in der Neujahrsnacht
und das Spielen des lieblichen Glockenspiels auf dem Raihhause an¬
geordnet.* Bon der Wutach , 28 . Dez . Der geistesschwache Gustav Güniert
von Eberfingen (bei Stichlingen ) , der sich vor einigen Tagen wi Haine
entfernte und seither in Feld und Wald umherirrre . ist, laut „ Füg. Zig .

" ,

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 24. Dezember.

X Per Meilftiachtsassend ist genaht , mit ihm daS schönste
unb stimiiiilngsreichste aller christlichen Feste , das schon von unsere»
heidnischen Vorfahren ( am 21 . Dezember) als Fest der Sonnen¬
wende , des Iviederkehreuden Lichts gefeiert wurde. Hat sich bis zur
Stunde auch kein Schnee znm Feste eingestellt , so ist doch nach der
srühlingsmäßlgen Witterung der lebten Tage richtiges Winterweltrr
eingerreten , das dem vorigen Weihuachtsfeste fehlte. Nun prangt
wieder der herrliche grüiie Tannenbaui» in feierlichem Lichterglanz
und buntem Schmuck , ein Symbol des Friedcils und der Liebe.
Es klingen die Weihnachtsglocken und Weihnachtslieder , und
überall auf der zivilistrten Welt geben sich Tausende dem be-
scligeiidcu Gemifse des Spendeus und Ewpfangeus von Gaben
der Liebe hin. Möge auch in den Hütten der Armen und
Aermsten das Fest

'
der Liebe Freude verbreiten ! Hier be¬

sonders gilt es für die Mitmenschen, gemäß des großen Dichters
Mahnung, „ die Kräfte des Guten zu üben" Möge das Fest uns
Alle auf 's Nene für den Kampf mit den Sorgen und Anfechtungen
des Lebens stärken ! Damit wünschen wir alle» unseren Lesern :
frohe und gesegnete Feiertage .

= Meikinachtsoratorinm itt der Christuskirche in Karlsruhe.
Das Weihnachtsoratorium von Bach, welches hier znm ersten Male
zu Gehör gebracht werden wird , ist im Jahre 1734 geschrieben.
Die wundervolle Musik dieses großartigen und innigst gemüth-
vollen Werkes bringt den Jubel und die Freude, welche die
ganze Christenheit über das schönste ihrer Feste empfindet, von
Anfang bis zu Ende des Werkes mit meisterlicher Hand znm Aus¬
druck. Die äußerst lebhafte Nachfrage nach Eintrittskarten zeugt
davon , mit welch' dankbarer Stimmung diese schöne Weihnachtsgabe
von Felix Mottl vom Publikum begrüßt wird .

O Kirchenkonzert. In der C h r i st u s k i r ch « veranstaltet
der Kirchen chor derselben morgen , am 1 . Weihnachtsfeiertag ,
Nachmittags 4 Uhr unter Leitung des Herrn Angnst Hoffmeister
ein Weihnachtskonzert , bei ivelchem Frl . Mina Beaumel
(Sopran) und die Herren Hofmnsiker Schilling (Cello) und
Müller (Violine), sowie Stadtorganist Barn er jr. (Orgel) als
Solisten Mitwirken werde «.

Q D >r » llertkum - verein hielt Donnerstag . 17. d. M . , seine
zweite Sitzung ab. Dr. M . Wingcnroth hielt einen Vortrag
über den „ Tag für Denkmalpflege und den heutigen Stand des
Denkmalschutzes " . Nachdem er zunächst die aiif den Denkmalpfleg¬
tage» in Dresden , Freiburg i »r > Düsseldorf erledigten Arbeiten be¬
sprochen , die umfangreicheArbeit , die der weiteren Lösung harrte, ange-
dentet hatte , ging er zunächst auf die Denkmalschutzgesetzgebungder neue¬
ren Zeit ein , also außer dem badischen Entwurf von ! 883 4. der, als
mnstergiltig aucrkauut , leider nicht zur Ausführung gelangte , ans die
Waadtlnnder und Berner Gesetzt , sowie das am 1 . Oktober d . I .
in Kraft getretene, hocherfreuliche hessische Gesetz. Der Vertragende
betoilte, daß es mit dem Gesetz allein , obwohl dies die nöthige
Grundlage sei . nicht gethau sei , daß eine gut funktionireiide Orgmn-
sation dazir gehöre — bei uns in Baden ist außer beit Konservatoren
vor allem das vorzügliche » aber noch der Ausgestaltung bedürfende
Institut der Bezirkspflege zu erwähnen . — daß auch die intensive
Mitarbeit der kirchlichen Behörden und der Städte nöthig sei, daß
aber in allererster Linie die Allgemeinheit dafür intcressirt werden
müsse . Erst wenn in weiten Schichten der Bevölkerung die
Ueberzengung vou der Bedeutung unserer Kimstdeukmäler und der

^ Wichtigkeit ihrer Erhaltung tiefe Wurzeln geschlagen, sei eine erfolg¬

reiche Denkmalpflege möglich . Der Redner bemerkte am Sckluß, da^
heute mehr wie anher dem „Vandaüsme destructear* der „VandaHsme
restauraieur "

, den schon Montalembert gebrandmarkt , ein gefährlicher
Feind der Denkmalpflege sei und illnstrirle diesen Satz durch einige
Beispiele aus badischen Landen. In die auf den Bortrag folgende
Debatte griffen vor allem Geh. Rath Dr. E. Wagner und Hof¬
rath Professor von Oechclhäuscr sowie Freiherr v. Lichtenberg.
Architekt Hnnimel und Forstmeister Hamm ein . Im Anschluß a»
die Aenßernngen des Vortragenden über die Ansätze eines Drnt-
mälerarchiv , wie sie in der Bildersammlung der Großh. Sammlungen
vorhanden seien , berichtete Geh . Rath Wagner über das Entstehe «
dieser Bildersattimlimg . Er sprach ferner sein Bedan rn darüber ans,
daß Baden , das in der deutschen Deiikmalschiitzgesetzgcbimg einst die
Initiative ergriffen hatte , jetzt zurückstehe und gab der Hoffnung Aus¬
druck , daß auch uns bald ein derartiges Gesetz gegeben werde, wie
jetzt dem Lande Hessen, als nothwendige Grundlage für die Bestreb»
unge» zur Erhaltung der Denkmäler sowie für ei» großes Fnnklionire»
des Bczirkspflegerinstitutes . Hofrath Prof. v . Oechelhänser berichtete
daim über die Sitzung des Gesammtvereins der deutschen Geschichte
und Alterthnmsvereine in Düsseldorf, bei der er den Karlsruher
Verein vertrat und erklärte dann in sehr daukeiiswerther Weise das
Meydenbauer 'sche photogrammetrischc Verfahren d. h. die Anfnahme «
der königlichen Meßbildanstalt in Berlin , ans die der Vortragende
gelegentlich der Denkmöler-Archive hingewiesen hatte und die von
epochemachender Bedentnng sind . Auch sonst wurden in der Debatte
knteressaute Beiträge zum Thema des Abends beigebracht.

Gerichtszeltttiist.
] [ Karlsruhe , 23 . Dez. Der Fabrikarbeiter Gregor Essi -

aus Forchheim wurde vom Kriegsgericht wegen eines Vergehen- ,
das er sich bei der letzten Kontrollversammlung hatte zu schulden
kommen lassen , zu 28 Tagen strengen Arrest und 30 M . Geldstrafe
verurtheilt. Essig, der Familienvater ist, will gegen das Urtheil
Berufung einlegen.

▲ Karlsruhe , 20 . Dez. Sitzung der Straftammer IL Der
Knecht Karl Lindemann aus Dill-Weitzcnstein fuhr am
13 . Oktober rn einem mit zwei Pferden bespannten Leiterwagen in
scharfem Trabe durch di« Ortsstraße von Dill - Weitzenstein in der Rich¬
tung nach Pforzheim. Er achtete dabei nicht auf die Fahrbahn , sondern
sah nach einem Neubau, sodaß er ein zwei Jahr « alle» Kind, da» auf der
Straße spielte , nicht bemerkte . DaS Kind gerieth unter den Wagen unb
trug einen Bruch des rechten Unterschenkels davon. Wegen seiner Leicht¬
fertigkeit stand Lindemann heute vor der Straftammer . Diese erkannte
gegen ihn auf 10 Tage Gefängniß.

Die Neigung für aus1än0iscl)e Briefmarken unb der Hcmg zur Be¬
quemlichkeit haben den bisher beim PostamtePforzheim beschäftigten Post-
hikfsboten Karl F r i ck aus Blankenloch um seine Stellung gebracht und
chm zu einer Anklage wegen Vergehens gegen § § 854 und 350 Reichs-
strafgesetzbuchs verholfen. Frick, der seit April

'
beim Pforzheimer Post¬

amt als Sonntagshelfer eingestellt war , öffnete verschiedene Briefe und
unterdrückte zahlreiche Postkarten und Drucksachen. Er that die» theils
aus Bequemlichkeit , um schneller mit der Bestellung fertig zu sein , theil»
um die auf den Briefen angebrachten aurläiÄischen Marken für sich zu
behalten . Das Gericht bestrafte den unredliche» Postboten mit drei Mo¬
naten Gefängniß.

Die Berufung der Ausläuferin Anna Niethammer au » Nagold ,
die das Schöffengericht Pforzheim wegen Unterschlagung mit 8 Wochen
Gefängniß bestraft hotte, wurde als unbegründet verworfen.

In der Anklagesache gegen den Goldarbeiter Karl Philipp Jost au»
Brötzingen wegen Diebstahls erließ der Gerichtshof ei« freisprecheitzde»
Urtheil.

Die Kellnerin Lina S t e m p p gsb . Bolpp , die erst kürzlich an der
gleichen Stelle stand, an der sie heute wiederum erschien und damals

Vas weihnachtslie - .
Skizze von Sophie von Adelung ( Stuttgart ) .

(Nachdruck verboten. )

Ein hoher Saal in einer der reichgeschmückten, modernen Villen, die

mit allem Luxus der Neuzeit yuSgestattet sind : Wände, mit blaßblauem
Damast überzogen, in dem Gold- und Silberfäden schimmern, venetiani -

sche Spiegel , kostbare Teppiche und noch koslbarere Bilder von Lenbach
und Böcklin.

In der Mitte steht der Weihnachlsbaum, eine mächtige Tanne , deren

Grün nur schüchtern unter dem schweren Gold- und Silberflitterwerk
hervorlugt . Es ist ein Flimmern , Glitzern und Funkeln, wie in Tausend
und einer Nacht , und Heller noch, als all das , strahlen die unzähligen
elektrischen Lämpchen auf den Zweigen des Baumes . Es ist eine Pracht ,
daß einem die Augen fast übergehen und man sich eher in irgend einem

Zaubermärchen. als in der stillen , heiligen Nacht glaubt . Und unter die¬

sem Baume, welch eine vornehme, festlich geschmückte Gesellschaft , rau¬

schende Seidenschleppen und blitzende Uniformen, schneeige Nacken und

funkelnde Diamanten . Man plaudert und lacht , man zeigt sich die kost¬
baren Geschenke, man bewundert, man staunt, man eilt von diesem zu

jenem . . .
Die Hausfrau ist überall ; mit liebenswürdigster « nmuth überzeugt

sie sich, ob ein jeder ihrer Gäste von ihren Gaben befriedigt ist, ob sie

feinen Geschmack errathen hat . seine Erwartungen übertroffen . Mit be¬

friedigtem Lächeln erntet sie das Lob , die entzückten Ausrufe , die beredten
Dankesworte, die auf sie hermederregnen. Seit Wochen haben die Vor¬

bereitungen zu biefem Fest ihr manche Nachtruhe gekostet ; sie fyn wever

Zeit noch Mühe, am wenigsten aber Geld gespart, um den Abend so

glänzend wie möglich zu gestalten. Nun eS ihr über Erwarten gelungen

ist, kann sie in den Feierragen auf ihren Lorbeeren auSruhen .
Ihr Gemahl, ein Mann mit dem gewissen Embonpoint. der vcr-

räth , daß er des Lebens Annehmlichkeiten nicht verachtet, geht mit zu¬
friedenem Lächeln unter feinen Gästen umher : hat er auch feine Börse
dir»mÄ sehr weit austhun muffen — es war nicht umsonst. Noch wo>hcn-

faug —r-v « an von de« WeihnachtSfesthoi GeheiMvathS sprechen , und

er preist seine Klugheit, die ihm eine so gewandte, anmuthige Gefährtin
wählen hieß.

Da offner sich die weite Flügelichür , und drei kleine Mädchen er¬
scheinen aus der Schwelle . Sie sehen in ihren duftigen weißen Kleidern
in der Lichtfluth , die sie uurgiebt , fast wie drei Weihnachtsengel aus . Mit
großen Augen starren sie auf den funkelnden Baum und vergessen darüber
ganz, die vornehme Gesellschaft zu begrüßen. Die Aelteste von ihnen er¬
mannt sich zuerst : sie flüstert den beiden anderen etwas zu. Da geht es
plötzlich wie eine Verklärung über die kindlichen Züge, die kleinen Hände
falten sich und es erschallt mit hellen Kindcrstimmen das Lied : „ Vom
Himmel hoch , da komm'

ich her - - "
Die Gäste sind unwillkürlich etwas zurückgewichen , halb verlegen,

halb gerührt lauschen sie auf der Kinder Gesang und vermeiden eS, ein¬
ander anzusehen . Die Geheimräthin runzelt die Stirne : unwillig und
erstaunt blickt sie auf die singenden Kinder, während ihr Schamröthe ins
Gesicht steigt.

Was soll diese unerwartete , unzeitgemäße fromme Demonstration
bedeuten ! — Ihr Gemahl ist inmitten eines pikanten Bonmots stecken
geblieben , dreht nervös an seiner Uhrkette und weiß nicht, ob er cin-
schreiten oder sich still verhalten soll.

Die Geheimräthin findet zuerst die Fassung wieder : sie überwindet
die grenzenlose Verlegenheit, die sich ihrer bemächtigt hatte , tritt rasch auf
die Kleinen zu. die soeben einen neuen Ver» beginnen wollen» und sagt
hastig und leise abwehrend:

„Genug, genug! Wa» fällt Tuch denn eigentlich ein, hier jetzt in
meinem Empfangssalon eure Lieder zu singen ?"

Die kleinen Mädchen sind dunkrlroth geworden und stehen ganz be¬
troffen da : der Kleinsten sind große Thränen in die Augen gestiegen.

„Mama —" sagt die Aelteste schüchtern : « Mademoiselle hat gesagt
. . . Mademoiselle hat gedacht . . . . sie meinte , es werden alle so er¬

staunt und froh sein , wenn wir da» Lied vom Ehristki-ch . . .
Mehr bringt sie vor Enttäuschung und Betrübniß nicht heran »;

wochenlang haben die drei Kleinen das säsone WeihnachtLlied geduldig
geübt, ganz heiackich , um die Mama , die so viel zu ihun Hane, am
heiligen Abend damit zu überraschen , und nun . . . .

„Schon gut , schon gm.
" beschwichtigt die Mama , denn ste steht , wie

tief betrübt die Kindergesichter aussehen. „Macht jetzt euren Knir und
geht wieder zur Mademoiselle zurück: ich weide morgen selber «iu ihr
reden.

"
Der Vater leert den Inhalt einer Konfektschale in die Hänbe »er

Kleinsten. Wer Elfi bleibt stumm ; ihre Lippen zittern und die DhrLnen
in ihren blauen Augen drohen jeden Augenblick auf da» Zuckeewerk her»
abzufallen. Die drei Kinder knixen gehorsam und gehen dann hinan ».
Drüben , im Kinderzimmer steht ihre eigene Bescheerung , die sie schon
am Tag vorher erhalten haben : Berge von Spielsachen und allerlei
Kinderputz, aber die Weihnachtsfreude in den kleinen Herzen ist er¬
loschen.

„Ich mag die Sachen nicht mehr." sagt Rita , die Aelteste. uns Elfi
meint : „Wie soll denn das Christkind wissen, daß eS Weihnachten ist.
und auf die Erde kommen, wenn wir ihm gar nichts zu Lieb« thun ?" —

Erst spät in der Nacht brachen die Gäste auf . Die glänzende Ge¬
sellschaft war vorüber, und die Gatten blieben allein.

„ Ich bin müde, " bemerkte die Hausfrau zum Batten , der sich
schläfrig gähnend in einen der gelben Brokat-FauteuilS geworfen hatte .
„Sonst bin ich nie müde nach einer Gesellschaft. Und Kopfweh habe
ich auch . Aber daran ist bloß die Mademoiselle mit ihrem bornirten Ein¬
fall schuld. ES war wirklich zu dumm und so unpassend . Al» die Kinder
nnfingcn , meinte ich in den Boden zu sinken.

"
„Gott, sie sahen so allerliebst au», während sie fangen."
„Aber unpassend war e» doch — höchst unpassend . "
„Run . schließlich — wir feiern doch nun einmal Weihnachten. "
„Weihnachten , jawohl — " , die Geheimräthin gerieth immer mehr

in Aufregung. „Aber ich mag dergleichen in meinem Hause nM . Wen»
die Mademoiselle so eüva, nicht lassen kann, so muß ste eben fort ."

„Aber sie ist doch sonst so vorzüglich .
"

„Ich weiß. Aber wir find doch moderne Menschen ."
Sr seufzte ganz leise. „Tr ist spät. Wert «, komm. Taft aat gn

Beite gehen.
" sagte er begütigend .

3ie knipsten selber die eleSrischen Lampen am Baum herab , zuerst
die großen, dam. Sie kleinen, klingelten nach der Dienerschift und be¬
gaben sich in ihr mit alle« moderne« Luxus ausgeftatwteS

~



beite 2.
vtr. 302.hatten Eigenchinnsveryehens bestraft wurde, hatte sich wegen eines amJ uli bei dem Uhrmacher Freier in Pforzheim verübten Diebstahls

HU verantworten . Sie erhielt eine Zusatzstrafe von 6 Monaren Ge -fLqgniß.
I » Baumschule des S -mdwirths K. SB . Vögele in Ersinyen waren

^ Abend des 29. Oktober von böswilliger Hand drei Apfel- und zweiDuc«bäume mit einem Beile unige hauen worden. Vögele erlitt dadurch'einen Schaden von 80 M . Die Zerstörung der Bäume hatte, wie die‘%r$dmngen ergaben, der Goldarbeiter Anton Kaufmannaus Ersin-
sgen vorgenommen. Dieser lebte schon lange mit Vögele in bitterer Feind¬schaft und hatte seiner Rachsucht gegen diesen auf die geschilderte Weisegefröhnt . Kauftnarm hat nun seine den niedrigsten Motiven entsprungeneThat mir 8 Wochen Gefängniß zu büßen.Der Urkundenfälschungund des Betrugs wurde der Kaufmann KarlRichter aus Saalfeld überführt . Er hatte sich mit Hilfe eines ge¬fälschten Telegramms om 10. Oktober in Pforzheim von dem ProkuristenDünther 50 Pfg . und vom Fabrikanten Habermehl 2 M . erschwindelt .Das gegen den Angeklagten erlassene Urtheil lautete auf 6 Wochen Ge-
fängrriß, abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft.

S Mosbach, 23. Dez. Vor der hiesigen Strafkammerhatte sich vor Kurzem der in Tanberbischofsheini wohnhafte NikolausHäfner zu verantworten . Hafner war angeklagt , am l5 . Novemberim Gemeindewald von Dittwar unbefugter Weise die Jagd ansgeübtund auf den ihu hierbei betreffenden Feldhüter Wenzel von Dittwareinen Schrotschuß abgefeuert zu haben , der jedoch sein Ziel verfehlte.Häfner erhielt 4 Monate und 7 Tage Gefängniß .

Ans den Nnchbarlnndern .* Zweibrücken , 23 . Dez. Sicherem Vernehmen nach sind die Aus-
Neferungsbestimmungen bezüglich des verhafteten Heinrich Herrle ausLandstnhl auf Antrag der bayerischen Regierung nunmehr dahin er¬weitert worden, daß di« Auslieferung Herrle 's als wegen aller ihm zurLast gelegten Fälschungen erfolgt, anzusehen sei. während die frühereAuslieferung nur auf zwei bestimmt bezeichnet« Wechselfälschungen be¬
schränkt war . Die Untersuchung ist, laut . Pf . Merk.

"
, wenn nicht schonabgoschloffen, dem Abschlüsse nahe, so daß die Harrptverhandlung wohlgegen Ende Januar stattfinden dürfte . Wegen der verschiedenen anderen

Gesetzverletzungen , deren sich Herrle noch Weiler schuldig gemacht hat.wegen .derer aber Auslieferung mcht erfolgt ist — Unterschlagung, Ver¬gehen gegen das Genosienschastsgefetz . Betrug usw . — brnn eine Ab-
urtheillmg nicht erfolgen.

vermNchieS .
°-- Kro« »ntg . 24. Dez. (Tel.) Als gestern der 24jährig«Schlosser Fritz Schneider aus Soden mit der Anlage einer elektri¬schen Leitung beschäftigt war, erhielt er beim Anbringen desDrahtes an einem Maste einen elektrischen Schlag und stürztetodt zu Boden .

. * Stuttgart , 28 . Dez. Bor dem Kriegsgericht der 26 . Divisionwurde heute unter Ausschluß der Oeffentlichkeit der Generalmajor undKommandeur der 52. Infanterie -Brigade ( 2 . württembergische in Lud-
wig »burg> v . PaczenSky undTenczin wegen Zweikampf zu zweiMonaten Festungshaft verurtheili . (Frkf. Ztg . )

Telegramme der „Bad . rvresie" .
Breme», 23 . Dez. DaS Schulschiff des Deutsche» Schul-

schiffvereins . Großherzogin Elisabeth" ist heute wohlbehalten in
Port of Spain auf Trinidad angekommen und beabsichtigt , am29. Dezember von dort nach Barbados weiterzugehen.LA . Metz, 24 Dez. Der Herzog Karl Eduard von Sachsen-Koburg »vird demnächst die hiesige Kriegsschule beziehen, um in
gesonderten Kursen den Unterricht zu genießen.

am Pari », 24 Dez. Der vatikanische Korrespondent des . Figaro "
meldet aus Rom. daß der Papst sich in der Antwort auf die WeihnachtS -
glückwünsche der Lardinäle in großer Erregung über die Bitterkeiten
beklag hat , mit welchen mm, ihm seine letzten Tage vergälle. Der Papstnannte zwar kei» einziges Mal den Namen Frankreichs» erhob jedoch in
heftiger Weise Eiuspruch gegen die Aechtung der Kongregationen; er be¬
zeichnet diese als christNche Einrichtungen, die ein von Christus den »e
freite« Böllern hinterlasteneS hervorragendes Erbtheil seien .

tul K -ustanttnopek, 24 Dez. Nach Meldungen der türkischen
Behörden ist der Dampfer . Parthenon " mit 22 Mann Mesahnng
m»d 6 Passagieren gefunken.

Der russische Botschafter hält die Pforte fortwährend
auf dem Laufenden über die in Macedonien verübten Ge-
waltthaten und das Verhalten der türkischen Behörden .

Surn vrama im sächsischen ttönigshause.
' M . Dresden , 24 . Dez . Zur Flucht der Kronprinzessin

schreibt der „Dresdener Anzeiger", : Am hiesigen Hofe sei der der-
zeittge Aufenthalt der Kronprinzessin und ihrer Umgebung wohlbekannt. Angesichts dieser Umstände sei die Erklärung des „Dres¬
dner Journals " ausgegeben worden, deren bemerkenswerther
Wortlaut sicherem Vernehmen nach im Einverständniß mit Kaiser
Franz Joseph festgestellt worden sei. Die Spure « der flüchtigen
Prinzessin führten , nachdem in Brüssel vergeblich Nachforschungen
angestellt worden, nach Salzburg , wo sie in einem Gasthansc
in Gesellschaft ihres Bruders und ihres französischen Sprach¬
lehrers , der bis vor Kurzem Erzieher der Prinzen war , beobachtet
wurde und Dienstag noch dort weilte. Diese Thatsachen deuten
darauf hin, daß die Kronprinzessin vielleicht in großer seelischer
Erregung die Pflichten, die ihr als Gattin und Mutter oblagen,
vergessen und sich somit den Rückweg in ihre bisherigen Verhält¬
nisse selbst abgeschnitte » habe.
- Die Besserung im Befinden des Königs Georg hält an . Bis¬
her verhalten sich alle angesehenen Dresdener Blätter durchaus
zurückhaltend. Auch die maßgebenden Berliner Stellen sind
rechtzeitig vorher verständigt worden. Hier verlautet , daß
König Georg kürzlich als Senior des Hauses Wettin eine sehr
scharfe Auseinandersetzung mft der Kronprinzessin Luise gehabt
Md ihr wegen ihres Verhaltens Vorhaltungen gemacht habe .

Der am 2 . ds. plötzlich entlassene Sprachlehrer Giro « war
erst in diesem Sommer angestellt worden. Er wird als ein junger
Mann mit lebhaften Augen und vollem schwarzem Barte ge-
schildert .

L.A. Hess , 24. Dez. Die flüchtige Kronprinzessin
von Sachsen und ihr Bruder verweilen noch im Hotel
d'Angleterre . Die Kronprinzessin geht nicht ans , der Erz¬
herzog hat einigemal da» Hotel verlassen, um Ein kaufe zu machen .
Er befindet sich in Gesellschaft einer bürgerlichen Dame . Die
Flüchtigen befinden sich seit 10 Tagen in Genf . Wahrscheinlich
« erden sie jetzt die Stadt verlassen , da ihr hiesiger Aufent¬
halt bekannt geworden ist.

dck Penf . 24. De». Der ylestg, Poltzeidirektor erklär»
ta einer Unterredung mit einem Journalisten, daß für die Genfer
Polizei kein Anlaß vorliegt . zwischen die Angelegenheit der
Kronprinzessin von Sachsen und des Erzherzogs Leo¬
pold Ferdinand zu treten . Es liege weder ein direktes, noch
Ergrub ein Gesuch einer ausländischen Polizeibehörde VW

_
i3qbtrri } e Nvesse «

_
M * Brüssel, 24 . Tez . Tie Meldung aus Dresden , daß die Kron¬

prinzessin Luise nur dem Brüsseler Professor Aimd Gira « Salzburg
verlassen habe , ist hier, soweit sie die Person des Begleiters der Prin¬
zessin betrifft , mit Heiterkeit ausgenommen worden, denn der hochan -
gesehene Staatsrcchtslehrer hat noch am Montag eine Vorlesung an der
Freien Universität gehalten und noch gestern den Vorsitz in der Straf¬
kammer des Kassationshoses geführt . Gemeint tst in jener Meldung
wahrscheinlich der Neffe des Gelehrten , AndrHe Giron . Er ist 23 Jahrealt , hat die 6eole des mines besucht und sie mit glanzenden Zeugnissen
verlasien.

Vor Jahresfrist beschäftigte der junge Giron die Gerichtschronik
ivegen eines Prozesses, den seine Angehörige» gegen ihn angestreitgthatten , um ihn unter Kuratel stellen zu lasten. Andr^ Giron hatte aus
gewissen Gründen die Annahme eines Bermächtnistes verweigert, und
aus diesen Umständen suchten die Berwandten den Beweis der Ver¬
schwendungssucht cchzulenken, der indessen mißlang.

Nach dem Prozeß ging Andrd Giron nach Dresden, wo er von hohe»
Einflüssci, begünstigt als Sprachlehrer der Kinder des Kronprinzen
Stellung fand. Die Dresdener Behörden haben in den letzten Tagenviele Nachforschungen über die Persönlichkeit Giron 's anstellen lassen.Er ist tatsächlich vor 14 Tagen unerwartet aus Dresden zurückgekom¬
men, hat keinen seiner Angehörigen besucht und auch seinen Freunden ,die er zufällig auf der Straße antraf , keinerlei Auskunft über die Gründe
seiner Rückkehr gegeben . Ebenso unerwartet ist er vor einigen Tagenwieder abgercist , ohne daß man wußte, wohin. (Köln. Ztg . ) ,

Zur Verhaftung der humbrtr.
= Paris » 24 . Dez. Die vorgenorninene Untersuchung hat ergeben,

daß der verhaftete frühere Verwalter der Familie Humbert , Parayre ,in der jüngswergangenen Zeit begann, spanisch zu lernen. Man erblickt
darin den Beweis dafür , daß Parayre den Aufenthalt der Familie Hum¬bert kannte und wahrscheinlich die Absidhr hatte, sich ihnen anzuschließen.Die für die Ergreifung der Familie Humbert ausgesetzte Prämie der
ftanzösischen Regierung von 25 000 Franken wird dem PolizerinspektorCarl» zuerkannt werden , da festgestelli wurde, daß er das Haus , in wel¬
chem die Familie Humbert wohnte, bereits seit dem 15. Dezember über¬
wachte, während das anonyme Schreiben vom 17 . datirt ist.

= Bueuos -Aires (Argentinien ) , 24 . Dez. Die GeNebte Romain
Daurignaes , Frau Dalaza , wurde in dem Augenblick verhaftet, als sie
den Dampfer „Labrador " , mft welchem sie aus London eingetroffen war.
verkästen hatte. Di« Verhaftung erfolgte auf Ansuchen zweier ftanzöss -
scher Geheilltpolizisten» die sich an Bord desselben Dampfers befanden.
Frau Dalaza . deren Gepäck beschlagnahmt wurde, ist der Diftschnld an
den Betrügereien der Familie Humbert verdächtig .

Die Vorgänge in China.
bd Shanghai , 24 . Dez . Die Missionare wollen erfahren

haben, die chinesischen Behörden seien überzeugt, daß General
Tungfuhsiang Truppen einberufe und Lebensmittel sammle, aus
Furcht, verhaftet zn werde «. Die Behörden glauben jedoch nicht,
daß der General irgendwelche Operationen unternehmen werde .
Man ist über die Nachricht , daß im Norden von Mulden ei»
ernster Aufstand ausgebrochen sei, sehr unruhig .

Die Venezuela-Angelegenheit .
=s La Guaira , 23 . Dez. Die Kriegsschiffe „Tribuna " und „Gio¬

vanni Bausan " brachten die Schoner „Eastor" und , Marie Luisa" und
die Schaluppen „Carmen ", „Josefita " und „Cornelia " auf, welche Stück -
g»t geladen hatten.

LA . La Guahra , 24 . Dez. Die Meldung , daß die Revo»
lutiau fortschreitet , wird allerseits bestätigt; doch sind di« Revo¬
lutionäre unter einander uneinig. Die Blockade fördert die Re-
volution stark , doch ist es unmöglich , durch die Blockade so bald
Hunger und Rothstand zu erreichen . Es dürften Monate der-
gehen, ehe die Unzufriedenheit soweit gestiegen , um Castro abzn-
sctzev. Die Blockade schädigt meistens die fremde « Geschäfts¬
leute, die Venezolaner reden nicht davon. Der Minister des
Aeußern verlacht sie und sagt , ein Landnngskorps würde äußer¬
sten Widerstand finden. Tie angewandten Maßnahme« der Re¬
gierung sind rneistens zwangsweise und gegen die Revolutionäre
gerichtet . Hier wurden gestern die meisten Zugthirre , auch die
der hiesigen Deutschen , requirirt , um als Tragthicre für Muni¬
tion zu dienen.

hd London . 24 . Dez. Der Führer der Aufständischen , Matos , bat
den deutschen Kommodore Schrder unk eine Konferenz. Dieser verwies
ihn an den Kommodore Montgomerie» den Kommandeur des britischen
Kreuzers „ Charybdis" als den der Anciennitüt nach älteren Offizier.
Letzterer lehnte es aber ab , Matos zu empfangen. B . L. A .

LA . London, 24 . Dez . Der zwischen der venezolanischen Re¬
gierung und den Revolutionären abgeschlossene Waffenstillstand
läuft nach einer Depesche aus Caracas heute ab . Die Regierung
wurde benachrichtigt , daß drei Heerhaufen voll je 6000 Mann ( ?)
von Altagrasia Quatiere her in Anmarsch seien. Die Lage ist
sehr bedrohlich . Präsident Castro geht heute nach La Victoria,
um die Avantgarde der Revolütioustrnppe unter General Ro-
lando am weiteren Bormarsch zn hindern.

* * *
D . Heber die Aussprache des Namens Venezuela sind viele

im Unklaren. Der Deutsche spricht das Wort aus , wie er es schreibt
und legt die Betonung auf die vierte Silbe , der Engländer sieht
„Vene " gewissermaßen als unbetonte Vorsilbe an , unterdrückt das
dem „u " folgende ,,e " , legt die Betonung auf „u " und spricht das
„z" sehr weich , ungefähr wie im deutschen Worte „Saale " aus .
Im guten kastilianischen Spanisch spricht man „Vene -ßwee'-la " ,
d . h . die Betonung ruht auf „ßwee"

, wie auch der Name des vene¬
zolanischen Nationalhelden Volivar nicht , wie oft deutscherseits .
Boh ' -li-war (d . h . mit der Betommg auf der ersten Silbe ) , sondern
Do -lih' -war , also die zweite Silbe betont, gesprochen wird.

Stimmen aus dem Pnbllknm .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
An den Herrn „Akademiker".

In der letzten Abendausgabe der „Badischen Presse" versucht ein
„ Akademiker " gegen meine veröffentlichte „Erklärung "

, das „Schrift¬
stück" Sftidicrender der technischen Hochschule betr . , etwas zu erwidern.

Ich habe darauf Folgendes zu erklären :
„Der Wortlaut meiner Rede wurde am nachfolgenden Tage nach

dem Bankett im „Bad. Beobachter" veröffentlicht und konnte deswegen
leicht erhalten werden. Die in Frage stehende Stelle derselben habe ich
wörtlich von meinem Konzept abgelesen , wie durch Zeugen bestätigt wer¬
den kann. Mir ist eS durchaus mcht „belanglos "

, ob ich wohlgemerkt —
»on einem Theile der modernen Philosophie gesagt habe , sie friste in den
Hörsälen ein „jämmerlüsteS " oder aber „ ein kümmerliches " Dasein.

Gegen meinen Hauptvorwnrf , daß in jenem bekannten, vor dem
Senate der technischen Hochschule, verlesenen „ Sckiriftstück" die Be¬
schwerdeführer meinen Satz über die moderne Philosophie durch Aus¬
lastung von zwei wesentlichsten Theile desselben irreführend entstellt
und widersinnig verallgemeinert haben, hat der Herr „ Akademiker "
kein Wort vorznbringcn gewußt. Und doch liegt gerade in dieser Ent¬
stellung das Empörendste. Denn gerade die Gliederung dieses Satzes
zeigt, daß ich bei der modernen Philosophie sehr wesentlich unterschieden
habe und ein Vorwurf aus meinen. Worten nur gegen einen Theil der
modernen Philosophie oder deren Vertreter eventuell herausgelesen 1

werden könnte . Gerade dieselbe Gliederung dieses Satzes und derWortlaut mußten cs jedem Hörer und Leser verbieten, den mir zuge¬schriebenen Vorwurf , auf alle Verfteter der modernen Philosophie anzu¬wenden. Durch dieselbe Satzgl-ederung ist auch das Wörtchen „meistens" ,das Spicker hinzufügt, überflüssig.
Daß cs aber in der Neuzeft einen Vertreter der Philosophie gegebe«,— und er machte m»ch Schule — , „ der in einer beständigen Häutunglebte , der den Satz aufstellte: „ Nur wer sich wandelt, dem fühl' ich michverwandt " , weiß gewiß auch der Herr „Akademiker "

. Von diesem und
seinen Anhängern schreibt ein gewiß nicht ultramontaner , protestantischerStadtpfarrer : „Solange alle , auch die überzeugtesten Nietzsche« ner mftuns übrigen Sterblichen vori derselben Sonne beschienen werden, so langedas selbstherrlichste Individuum ebenso wie alle seine plcbeischen Nach¬barn esten , trinken, schlafen muß. um als Individuum da zu sein , solangelügt sich der Subjektivist doch nur etwas vor, wenn er die Objektivitätder Dinge und die Allgemeinheit der Naturgesetze als nur für den Pöbelvorhanden hinstellt. "

Daß der Herr „Akademiker " sich ärgert , daß ich di« Worte eines
gewiß nicht „ ultramvntanen " Philosophieprofestors für mich habe und inmeiner Rede benützte , ist allerdings sehr begreiflich . Denn andernfallswäre der Herr „Akademiker " mit feinen Freunden doch nicht in dem
Maße hereingefallen. Nun bleibt ihnen nichts übrig, als sich über den
„ungeheuerlichen Satz" des Philosophieprofestors zu entsetzen.

Ich kann mir auch denken, denken, wie unangenehm es sein mag,
sich vor der Oeffentlichkeit von einem Andern sagen lasten Lu müssen ,inan habe einen Satz seiner Rede verstümmelt wicdergegeben, dadurchden Sinn desselben verändert und so erst eine Grundlage geschaffen , vonder aus man gegen „ systematische Verleumdung aller Philosophie-
profcstoren" protestieren konnte .

Karlsruhe , 23 . Dez . 1002. A. Stumpf , Pfarrkurat .

Auszug aus den Standesbücher» Karlsruhe .
Geburten :

16 . Dez. Friedrich Richard, V . Bernhard Appel, Schreibgehilfe.17 . „ Hermann Franz Paul , V. Hermann Adler, Reserveheizer.17. „ Karl Franz Otto . V . Johannes Forkel, Mch
'
chinerurrdefter .18 . „ Adolph , v . Andreas Fallert , Wagner.

19 . „ Thekla Eleonore, B. Wilhelm Schmidt. Instituts -Vorstand.20 . „ Lud. Theod. Paul . B . Paul Thor. Schroffer.21. „ Eugen Hch. Lorenz. B . Hch . Wagner, Fabrikarbeiter .
Todesfälle :

20. Dez. Entente Schleicher , alt 4« Jahre , Ehefrau des LoLomotiv»
führe« Ferd . Schleicher .

20 . „ Albert, alt iVA Jahr . B . Gustav Karl« . Schaffner.21 . „ Otto , alt 8 Monate 23 Tage. P . Fr . Stvaßner , Postschaffner.22 . „ Gg . Dewerth, Schuhmacher, ein Wittwer . »ft 86 Fahre .22 . „ Gustav, alt 12 Tage, B . Adam Kuhn, Maschinist.22. « Gg . ServaftuS . Fuhrunternehmer , ein Wirtwer , alt 72 Jahre .

ttioffn -ftfliife des
Mla »a «, 24 . Dez. Morgens 6 Uhr 4 .64 m. gef. 0. 12 » .
Kehl, 24. Dez. Morgens 6 Nhr 2,63 fällt.
Maldohnt , 23 . Dez. Morgen« 7 llhr 2.35 fällt.

Wetterbericht de« Seatraibur . für Meteorol . «ab Hydrage .
vom 24 . Dezember 1002.

Eine ziemlich tiefe über Lappland gelegene Depression verursachtbis Norddeutscklandherab trübeS und ziemlich mildes Wetter mtt Nieder¬
schlägen , im Binnenland « dagegen. daS von hohem Druck bedeckt wird»
herrscht heiteres oder nebliges Wetter mit Frost, der aber nur in Oester«
reich- Ungarn streng auftritt ' ( Krakau —IS». Lemberg — 16») . Eine
wesentliche Wittcrungsänderung ist vorerst nicht z« erwarten .

Wltleru»g»bkohachl » ngkn der Mrleorolog. btatio « Rortornhe.

Dezember
Ban« . tfcrrm.

i« a
«MM.

dcKdtf. aax»««tett
Ih Or «j. Sw > l *iiinrt

23. Nachts 9 tt. 765 4 —08 3 .6 83 RO —
24 . Mrgs . 7 tt. 765 . 1 —4.0 32 95 60 Nebel
24. Milt . 2 tt. 764 .2 - 1.8 3.6 86 6 m

Höchste Temperatur am 23 . Dez. + 1.3 ; niedrigste tu der daraus«
folgende» Nacht —4 .4.

NiederschlagSmeitg« am 23. Dez. 0.0 m« .
Mitterunst am Pieustag den 23 . pezemöer 1982:

Hamburg , Swiilemüud «. Breslau irnd Münster trüb. Reufahr»
wafler (Danzig). Metz. Chemnitz uud München heiter.
Wetiernachrichte» aus dem Süden vom 24. Dezember, 7 Nhr Bonn.

Triest wolkenlos 1 ' , Nizza wolkig 8 », Florenz wolkenlos 3»,Nom wolkenlos 1 °.

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe).
Mittwoch den 24. Dezember. Nachm. 3 Uhr.

Wetter : schön. 3 Grad Wärme ; Barometer steigt ; gute Alpen-
anssicht : Aussicht kür morgen gut.

Va &jagü ntj wirti vgeiegelt
'
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■ j

Magehbit (fer*
. ;Säntis , AziLsich '
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men ; Grosse Flasch e M . 2. 50 '

f , Probeflasche M.1 .Jbepall erhältlich

Ä
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yan {iO " qranstalt

CYiedrichsbad Karlsruhe , Kaiserstr . 136 .
Lokale Fango - Appl ' cationen £e(,eii Rheumatismus , |Gicht , Neuralgien , Ischias , beHondera wirksam zur Hesorp -

tion alter Exsudate , namentlich bei chronischen Frau * n -
krankheiten . Behandlung nach ärztlicher Anordnung. *1’*4 I

Asien, Attika. Australien schnell , gui nud
_ billig fahren will , wende sicha « die obrigk.
conc . lUUetausg >be von F . Kern . Karlsruhe Gcueialageut. # rbpiinj<nitr .6.

Wcr nach Amerika ,

Die feinsten Punsch -Extrakte, wie AnanaS- , Burgunder - , Düssel¬
dorfer- , Kaiser- , Royal - , Schlummer- , Schwedisärr - , Grogt - und Glüh¬
wein - Extrakt, sowie Cognac , Rum . Arak usw . bereftet man sich am besten
und billigsten selbst mit den berühmten Original -Reichel -Essenzen. Die
Herstellung ist höchst einfach und ein Mißlingen gänzlich cmsgeschlossea.Die Punsch-Extrakt-Essenzen sind in Origiimlflaschen zmn Preise von
0.75, 0,90, 1,— M .. je nach Sorte , vorräkhig, mtd geben jede mft drei« !
viertel oder ein Liter Weingeist nach beigegebener Vorschrift vermischt,

'
8 Liter sofort zum Gebrauch fertigen Punsch -Extratt , welcher */ » mit * / „heißem Wasser genossen, von höchstem Wohlgeschmack roch bester B .'kömm-
lichkeit ist. Die Essenzen zn Punsch-Extrakten sind wie die übrige»
Lriginal - Neichel- Essenzen zur Selbstbereitung aller echten Liköre in
Lriginalflaschen mft der Schutzmarke „LichtHerz" echt zu habe, , in den
bekannten Niederlagen. Wo nicht erhältlich erfolgt Versandt direkt von •
der Fabrik Otto Reichel , Berlin 80 - 83, Eisenbahnsft. 4 . Ausführliche
Prospefle ^ Die Pestillirung im,H« tshalte " werde» gratis abgegeben und, -

auch kostenlos versandt.
'

^ 722» .
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Geschäftliche Millheilnnffen-Cb 23 . Dez . Wenn auch im Allgemeinen von

einer Besserung der geschäftlichen Lage nicht die Rede sein kann, so
sind doch Anzeichen dafür vorhanden , daß in einzelnen Industrie¬
zweigen n ieder größere Kauflust herrscht ; so z. B . höre » wir, daß die
Fahrrodal' theilung der Eisenwerke Gaggenan , Aktiengesellschaft
in Gaggenan (Baden ), für die nächst « Saison bereit- sehr bedeutende
Abschlüsse auf Fahrräder vorliegen hat , so daß nicht nur in dieser
Abtheilung die Arbeiter während der Wintermonate vollauf Beschäf¬
tigung haben, sondern auch schon seit längerer Zeit mit Nachtschicht
gearbeitet werden muß.

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd .
£3 Bremen , 23 . Dez . Der Dampfer „5Rficm * ist am 20. bS doh

Genna , „Stuttgart * von Gibraltar, „ Sachsen* am 22 . von Antwerpen
„ Helgoland" von Antwerpen abgegangen . „Cassel * hat am 22 . Prämie Point.
„ Re .tar * Lizard passirt . . Brandenburg* ist am 20. in Rcw -Dokk . „Kaiser
Wilhelm der Grobe * in Rew-U ^rk. „ Friedrich der Große * in Antwerpen ,
„Kiauischou* in Colon,bo. „ König Albert* in Yokohama, „Babelsberg* am
21 . in Bremerhaven , „Kronprinz Wilhelm * in Bremerhaven , „ Weimar * in
Baltimore, „ Darmstadt* in Ade», „ Erefelo * in Oporto, „ tUiaiii* am 22. in
Bremerhaven , „Roland * k« Antwerpen angekommen.

Briefkasten .
AE . hier. Bevor wir einen Artikel in unsere Zeitung aufnehmen,

müssen wir immer die genaue Adresse des Verfassers kennen . Bei Ihrer
Unterschrift müssen wir , wie in ähnlichen Fällen auch oft die Reichspost ,
die Frage stellen : Welcher von fünfen ? Denn eS stehen fünf Ihres
AamenS im neuesten Adreßbuch l Es kann also somit schon aus diesem
Grunde Ihr Artikel gegen die Bahnverlegung bei Lahr keine Aufnahme
finden.

Atter Abonnent G . R . in Karlsruhe . Ob Dienstwohnung oder
nicht , ist bezüglich der Kündigung gleichgiltig . Da Sie einen Mieths -
vertrag nicht abgeschlossen haben und den Miethszins in OuartalSraten
entrichten, ist eine vierteljährliche Kündigungsfrist anzunehmen. Sie
können also nach mfferer Ansicht — wir wissen nicht , ob nicht etwa aus
Ihrem Dienstvertrage etwas Anderes inbezug auf das Miethsvechältniß
abzuleiten wäre — erst am 1 . April kündigen und müssen bis zum 1 .
Juli den Miethszins zahlen, wofern Sie nicht auf Grund einer Ver¬
ständigung mit dem Bermiether einen Ersatzmiether stellen oder sich sonst
mit dem Bermiether einigen.

L . in E. In Ermangelung eine? MiethSvertrageS greifen lediglich
di« Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzliches Platz . In Ihrem Fall
ist die Kündigung, da der Miethszins nach Monaten bemessen ist, nur für
den Schluß eines Kalendermonats zulässig und hat spätestens am 18 .
desselben zu erfolgen. Zur Weißelung der gemietheten Räumlichkeiten
ist der Miether beim Auszug aus der Wohnung gesetzlich nicht verpflichtet.
Denn § 548 B . G . -B . bestimmt, daß der Miether Veränderungen oder
Verschlechterungen der gemietheten Sache, die durch den vertragsmäßigen
Gebrauch herbeigeführt werden ( d . h . also Abnutzungen, die naturgemäß
durch das Bewcchnen mit der Zeit entstehen, im Gegensatz zu den vom
Miether verschuldeten Beschädigungen ) , nicht zu vertreten hat . Die
Wohnung ist aber in reinlichem Zustande, in dem sie doch auch über-
nommen wurde, beim Verlassen dem Vernnether wieder zu übergeben.

Missionssaal, ßartaiflraie 18, pttT
Donnerstag de» 25. Dezember, Abends 8 Uhr :

Religiöser Vortrag
von Missionar B. Sshüllngsr .

Thema: „ Die Geburt Christi vor ca. I960 Jahren i« Bethlehem ,
das wichtigste Ereigniß der Vergangenheit, und da » zweite Komme «
Jesu lu Herrlichkeit als das größte prophetische Ereigniß i« naher
Zukunft.' • Intritt frei.

Jedermann willkommen.

liainerstrome SOI .
5.1 empfiehlt ihre mit der goldenen Medaille prämiirte 16203

Gesundheits -Burgunder -Pun chessenz j
Gesundheits -Orangen -Punschessenz j

die Flasche Mk. 3.—.

Ausstopfen
ou « ögeln und Sängethiere «
>ird naturgetreu und billig a»r-
eführt.
Slnmenstrasie 19 , 4 . St .,

früher Walvstraße 27 .

Kapitalist
mit 50 —100 000 Mark ge -
sacht zur Vergrößerung eines
altrenommirten, sehr rentablen
Geschäftes . Ohne jedes Risiko.
Näheres unt . Rr. 18983 m der
Exptd. der „Bad . Presse * .

Eine HessereNrio « » onzertzither
ist umständeh . billig abzugeben. Nah .
823622 « öthestrafte 45 , IV.

Kautschuk-Stempel

r * * Anstslt
°

i

m 0

KLETT
x St . Heilst »c j.

0 4 ,

Ganz neue Coteliae -Dtvaa » in
Seegras gearb ., 82 M . , in Lein «i’Afric
86 Mk., Hochs. Kameeltaschen mit
Roßhaar für nur 55 u. 04 Mk. zu
verk. Gr. Auswahl v. Kameeltaschen,
beite Gelegenheit für Weihnacht »»«,
schenke . Kein Laden , dah d. bill . Preise.

R . Köhler , Tapezier ,
Schützenstrafte 56 , Hof links

Preise zurückgeseht ! 16261

Loden . Mäntel , Havelock »,

ßM - isiunnni -Mäntel

N
.
Breitbarth

Karlsruhe , Hälfet* u. liaiiimst »*.*(E<fe.

_ Kcrdifrife Presse ._
Marineverein Karlsruhe i . II.

Unter dem Potektorai «
Sr . Königl . Hoheit des Gioßherzvgs Friedrich von Baden .

•rw ^

sUnsere diesjährige

verbunden mit theatralischen
Anffiihrnnge«, Berloosnng
« . Tanznnterhaltnng findet
am Samstag de « 27 . De¬
zember d . IS . statt ; für Kinder
um Vs 6 Uhr , für Erwachsene
Abends V» 8 Uhr, wozu die Kame¬
raden mit Ihren Faniilienange »
hörigen ftenndlichst «ingeladen sind

Einführungsrecht gestattet.
Berrinszeichen wollen angelegt werden. 16282

Der Vorstand .

Milhelmshol .
Areitag de» 26. Dezember 1962 (Stepyanstag )

Wormittags 11 Ayr :

Bock * 9ln § ik .
Anstich hochfeinen Bock au» der Branerei fisiraf

Dberndorf ä. Glas 10 Pfg . , dazu entsprechende Bocklieder-
mufik ck la München Spezialität : Münchener Bock¬
würste mit Sanerkrant. 16262

Wer sich amüsiren will , komme in den WilhelmShof . Alles
ist höflichst eingeladen.
Anerkannt gute Küche. Eintritt frei

Alfred Wrls ».

Restaurant Scheffelhof
(Oststadl ).

Kroitag de» 20 . Dezember (StefanStagX 16256

Frühschoppen - Konzert
ausgeführt von einer Abthcilimg des Feld-Artillerie-RegimentS Nr . 8V.
Schrempp ' sche» vier — Münchner AhomaS -Brün wozu einlabet

Job . Sclirotli , Ktfcgtr L St| iante» .

AMMellBlllllllHerilbllchsM «
Meine Wirthschaft » welche nunmehr da » ganze Jahr geöffnet

ist, halte ich znm Besnche desten « empfohlen . — « nie Getränke
und Speise « , schöne heizbare Zimmer . Prachtvoller AluSstngSort .
6919» Der Besitzer : Math . Lutz .

Wer setn Helm, «ein Geschäft, sein Geld «ater sicheren Sehnte stctlca , wer
beruhigt sein Haus verlassen , wer sorceolee schlafen will , wer allein steht ,
vertraue sich dem eleetr .

Schutzmann
, an , welcher ohne Irgend eine Sohraube augenblicklich an Schlossern , Fenstern ,Ladenkassen etc . angebracht werden kann . Der kleine , solide , zuverltssige
Sich - rheitsapparat geg . Einbruch (D. E. G. U . ». ausL Patente ) wird geg . Vorein -
send . von M. 1.7o (Nachn . M. 1.80) franco in Deutschi . u . Oesterr .-Ung . geliefert von
der KootroU -Anparate -Fabrik , G. m . b . H , Dresden . Eisenacberstr . n .

tibatsäcMicb
beliebt ?

Diese Frage kann nnr » er stellen , der nicht reibst geprüft
and eich davon iberaengt hat , wie wunderbar nart and doch

voll im Cacaogeschmack die so viel genannte

TELL - CHOCOLADE
tat. 4818a

Verk an Tmteilen dnreh Plakate keantUeh .
Preise S5 , 40 . 5 » , «0 . 7S Pfg . aad 1,00 Mark .

Fabrikanten Hartwig ch Vogel , Dresden N.

“ Besseres « elbl . Parsonal
suckt uian billig mit bestem Erfolg durch

Dcuteohe Frauen-Xe!tu»g, CöpenioK- Berlin. ,

Es werden »erlangt:
« eisender , Hier . 1680 Mt.
« eisender , f. Oeliudustiie .
Perkiinser , Delikatessen. 16289

Maqijinier für Drogerl,.
2 » erkünferinnen , f. Schreibw .
2 Valontärinnrn , f. Hier ,

tot . Kaufm . Stellen -Buroau ,
Streng Kaiserstrafte 151 Reell.

TftgUcb neue Vakaitcn .
Stekandta « 11- 12 ttte . a

Metzgerei
MT z« verpachte «

An eiur« tüchtigen , strebsamen 8e -
schästSmauu ist in einer GarnisonS-
stadt Badens eine Metzgerei sauimt
Inventer sofort oder später zu ver¬
pachten . Offerten von Eelbstrrsiek -
tanten unter «88020 an die Txprd.
der „» ad. Presse * erbeten. _ 84~

Ün tllcht. Koch enwfiehlt sich zur
« uSHUfe. RSHeres Karkstrafte 0 .
LM. 2. Stock. » 26621

veile 3 ,

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die

tranrige Mittheilung , dass unser geliebter Vater ,
Grossvater , Onkel und Schwager

Friedrich Klein
im Alter von 70 Jahren , gestern Abend 9 Uhr ,
nach kurzem , schwerem Leiden sanft ent -

ji schlafen ist.
Um stille Theilnahtne bitten

Dis tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Freitag den 26 . De¬

zember , Nachmittags Vs 3 Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus statt . 023611
Trauerhaus : Augartenstrasse 1.

Statt besonderer Mittheilnng.
Todes -Anzeige.

Am 23 . Dezember, Abends 97 * Uhr, wurde
mir meine mnigstgeliebte Frau

Bertha Hieb , pi Thon»
in Folge eines Gehirnschlages durch einen raschen
Tod entriffen.

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1902 .

vr . Georg Hlck,
Qrossh . Oberlandesgerichtsrath .

Die Beerdigung findet am 26 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr von der Leichenhalle des städt.
Friedhofes aus statt . 16249

Trauerhans : Kriegstratze 102 , 2 . Stock .

Bema ehei». 112erl
Karlsruhe.

Unter dem Protekiorot Ihrer Kaiser - !
lichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm

von Bade « .
Wir erfüllen hiermit dir traurige !

Pflicht , unsere werthen Kameraden von ]
dem Ableben unserer hochgeschätzte» Ehrenmitgliedes

Nelle Gustav Bopp ,
Major und Aalt .-§ommandeur «.

| in Senntniß zu setze«.
Beerdigung am 26. Dezember, Vormittag» 11 '/, Uhr, von !

der Leichenhalle au». 16287 |
Zusammenkunft lt ’/r Uhr Vorm, an der Leichenhalle .
Um recht zahlreiche Betheüigung ersucht

Der Vorstand .

Danksagung. 16288

Für die vielen Bewesse aufrichtiger Theiluahme an dem
schweren Verluste unserer innigstgeliebten, unvergeßliche« Mutter , j
Schwiegermutter , Großmutter und Taute

Frau Regina Holzer gab. Banscher,
für die reichen Blumenspenden und die zahlreich« Lelchenbeglettung
sprechen ihren herzlichsten Dank aus

vis lisftrLuvi -näsn ffinlsrblisdsnsn .

HggggggMBgggugMSSggg
7301 Ganz

billige ,
gespielte

Pianfnos
sowieCernRlaviere

sind stets vorröthig bei

Ludwig Sehweisgut
siakIrn «I»e. Erb- ri»iei,str 4.

Telefon 1711.

(jeUmfirditgsi f
u vom » jed. Standes arhalten

sofort Liste m.Angebotein allen nur
denkb. Arten . Jeder findetPassendes .
s*a*aL, EioUtersM)sl« tshsrsi (Okib.)

Reelle »
^ eivathsgefneh .

Behufs Berrhelichung such« die Be¬
kanntschaft einer Dame (kathol .) im
Alter von 30— 40 Jahren mit etwas
Vermögen zu machen, da ich als
Landwirth im Alter von 40 Jahren
Hau» und Hof, sowie Aeckrr besitze
im Nennwerthe von 10,000 Mk., so¬
wie poei Kinder , eins «och fchul-
vflichtig . Reflektirendr wolle« ihre
Offerten unter Chiffre 800 postlagernd
Sintzheim bi» 10. Januar ei «sen¬
den . VermittlerauSgeschloffe«. 8816»

Rttlchhnn - el , s
circa 100 Liter Umsatz , ist sof. Preis»
werth z« verkaufen . Wh . zu erfr.
« sthlbnrg . Marktstr. 1. 1. Stock.
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Nereill rhrm . 112 er
Kcrrisvulte .

Unter dem Protektorat Ihrer Kaiserl. Hoheit
der Prinzessin Wilhelm von Bade ».

S « G « mSt » g »en * 7 . Dezember d . I » . , Abends 7 Uhr
beginnend , findet in der Restauration zum grünen Berg , Kaiser
Kratz» 83, rajttt .

ll >cibiiacbtrfcicf
Katt . Um recht zahlreiches Erscheine« wird ersucht.

Einführungsrecht ist gestattet - 16258
Der Vorstand .

FH ! ■* « * *

Hotel Victoria
Karlsruhe

Besitzer : Emil Hauser

empfiehlt seine reichhaltige Abendkarte }
sowie gute , reine Weine , offen und in
Flaschen. — Gans besonders erlaube mir auf

„Aasgewählte Royal Whilstable Mm Austern
“

das Beste und Feinste , was es in Austern gibt ,
aufmerksam zu machen . 15394.2.2

Krokodil Karlsruhe.
Klever die Feiertage

empfehle 16255

Münchener Lömnbläu-

Bockbier
.

Jacob Möloth.

Restaurant
zur Eintracht

Harl-AriedrichstraKe 30.

Während der weihnachtsftiettage Ausschankeiner

f . Vockbieres
aus der Brauerei Nloninger .

Hochachtungsvollst
18213

Meichzeitig bringe ich eine vorz. ArühsiüLs - und
Abendkarte — Wittagstisch nach Auswahl —

$ttine Hverlander-, Hlhein- u. Wosetweine
in empfehlende Erinnerung .

Brauerei Hoepfner ,
Kaiserftratze 14 . B236 ia

Arettag de» 26. (Stefanstag), sowie jede« Sonntag :

Großes IrüWoppen - Goncert .
ES ladet höflichst ein H. LSI - , Wirth.

Nur durch große Verkäufe bin ich im Stande zu liefern und offerire
gesunde Palermo - « « » Messina »

Orangen
in OriglnaMste«. 200rv mr. 7 '/, ; 300er « r. 8 '/, ;la . 50 Pfg . und prlmisfima Mt. 1 .— pro Niste theurer;« itronen ln Kiste«, 8OOer,« Mk . S.LO ;
Gxtriffima « k IO.- . 6910&.2..
versandt ab Bahn, zahlbar «nd ErsüllnngSort Kraut»

jfnrt a. Mai«, »nter Nachnahme .
Am Waltucli , Teltf,n Kit,

Girr -, Grangen - und Gitronen -Uersandt ,
Frankfurt a . Main .

Echte Harzer Roller,
m. Ehrenpreisen und gold. Medaille ,
pr . Stamm ; empsehle Probe - Vögel

,»on 6 Mt . an . 823615
) fi » Fssehian , GchlachthauSstr . S.

Zum Frifiren
werden noch einige Abonnenten
außer dem Hause angenomme ». Näh .
» kademtestr . S . 4. St . 621508

tiarlm ult »»
Tel p1O" 190 » r. 160. I.

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

Haus-Verkauf
mit LadenlMiM i

[ in zukünftiger Garnisonstadt
>Badens für jedes Geschäft passend,
l an guter Lage . Offerten unter
P . 3684 an Haaseastsla &

! Vogler , A.-G , Karlsruhe .

Feuorversichemngl
Die Hauptagentur einer

gut cingcführtcn Gesellschaft für
Heidelberg ist zu vergeben. Herren ,
welche auch in besseren Kreisen
Zutritt haben und gewillt sind,
sich ernstlich um Erhaltung und
Vergrößerung des Geschäfts zu
bemühen, belieben ihre Adressen
unt . 8 . 3666 an Haaseaiieii
k Vogler, A.-G., Karlsruhe
bekannt zu geben.

Ws . Auf Wunsch kann eine
Vertretung für Unfall - , Haft¬
pflicht - n. Elnbrnchdiebstahl -
versichcrung mit übertragen
werden. 16171 .2 .2

Baden -Baden.
Alf I. April Villa zb ver-

mlethen oder zi verkaufen .
Dieselbe liegt aus kleiner An¬

höhe . inmitten der Stadt , un¬
weit Promenade und Bäder , ent¬
hält 16 parkctirte schöne Zimmer ,
Bad , GaS . Master , elcktr. Klin¬
geln , überall Vorfenster u. Läden ,
Corridorheizung , Balkone und
Terrafle . Extra Stall - oder
Ockouonliegebäude für 2 Pferde
und 2 Wagen . Speicher und
Kutscherzimmer. 36 a großer
Garten , alle Sorten ybst - ,
Spalier - u. Zierbäume . Ka» a-
lisirt . Alles in bestem Stande .
Sehr geeignet für Arzt od . Pen¬
sion . Jährlicher . Miethpreis
4000 Mark . Off. unt 0 . 3602
au Naasanslsln k Vogler ,

.-<8 ., Karlsruhe 1. B .

Für ein größeres Etabliste -
ment in Pforzheim werden unter
günstigen Bedingungen erfahrene
Wirthslente gesucht. Es wird
nur auf erste Kräfte reflektirt .'

eff. Anfragen unter Kr . 75
an Haaseusteiu & Vogler ,
A.-G . , Pforzheim erb.

MgWft
zu verpachte« .

Wegen Todesfall ist in einer I
bedeutenden Industrie - und
Fremdcnstadt des bad . Schwarz¬
waldes (Bahnstation ) ein seit |
mehreren Jahren in bestem Be¬
triebe befindliches Manrer -
geschäst mit oder ohne Woh¬
nung an einen tüchtigen Fach¬
mann mit etwas Vermögen auf !
mehrere Jahre zu verpachten.
Dasselbe befindet sich in bester
Lage mit bequemer Zufahrt , hat
große Remise und Hofräumlich -
keiten und erfreut sich zahlreicher |
und guter Kundschaft. Die vor¬
handene komplette Geschäftsein¬
richtung , Werkzeuge, sowie Vor - !
räthe in Baumaterial wären
käuflichzu übernehmen . Näheres
an ernstliche Reflektanten durch
Haasensteln & Bögler , ä .»
G. <C . Kreuzer ) Triberg
(Baden ). >6250 .3 . 1 i

ledeimlellittlg !
Für das Großherzogthum

! Baden sucht eine alte bestens |
eingcführte , konkurrenzfähige Le -
benSversichernugS » Gesell - 1
schaft einen tüchtigen soliden

Anssenbeamten .
Herren , welche bereits ersoltz -

>reich in besseren Kreisen thätlg
waren , werden um Anerbieten

s mit Lebenslauf ermcht. . Dis¬
kretion wird zngesichert .

! Die Stellung bringt außer
hohem Gehalt die üblichen Be¬
züge, Diäten , Provisionen re .
ein. Gcfl. Offerten unter V. 3593
durch Haassastela k Vogler ,

| A.-S . Berlin W- 8. 16060.4 2

Mi» Modistin,
I beider Sprachen mächtig , sucht, !

gestützt auf I a. Zeugnisse , per
Ans. Februar Stelle . Wohnung

lim Hause erwünscht. Gehalts¬
ansprüche bescheiden Offerten

| sub 0 . 3421 an SaassRsialn |
* Vogler , A - G . , Straß -

>durg 1. Elf « r7, .n .3 !

Anfpolftern
sämmtUcher Polstermöbel , sowie
Renansertigung . Das Aufmache»
von Vorhängen wird prompt besorgt.
Postkarte genügt . 15070 .6

KU». Ernst , Fasanenplatz 7.

F) ereinfachte Stenographie
Sy fit an StoExe - Schrey »

Tageskurs Beginn : 2 . und 3 . Januar . Abendkurs
Gleichzeitig beginnen Kurse in ü uchf üb mm ff, Korrespondenz ,Maschinenschreiben , Schönschreiben u . s . u>.

Courtt comptei 16143
de

Phono -Stenographie Frangaise .
Herrenstrasse 17 ,

Ecke Kaiserstrasse . Bad. Kandelssehule .

P
ädagogium Neuentieim 3
bei Heidelberg. Sexta - Prim », e)
190n,0t : 33 Kmi , 9 P imaaer . *
Ober II etc . VtfrSgl .Erfotpe . Kl 5
Familierpeesionat . Dr. volz . - r

1 . 15 000-20 000
zu 5% gesucht auf ein renom -
mirtes in bestem Betrieb stehen¬
des Fabriketablissement mi^
kleiner Belastung . Auskunft
erthcilt 8 » iurted Sediell
Kaiserstr . 152 , Freibnrg i .B >

T Zinn (Sonöitoreka!
I I sehr flott gehende Geschäfte, habe

im Auftrag mit mäßiger An¬
zahlung und sonstigen guten Zahlungs¬
bedingungen zu verlausen . Selbst -
rcflektanten erhalten alles Nähere
durch die 16248
LitzriisihliftSigtiitin X. IrLster,

Kreuzstraße 17 .

Kleine 6925 »

gchkhcndk Bäikcrei
in prot . lebhaftem Ort in der
Gegend von Lahr billig zu ver¬
kaufen. Näheres durch Hein -
rioh Schick , Kaiserstraße
Diu 152 , Krelburg I. v .

Für Schuhmacher
Innerhalb der Stadt , in besserer

Lage , ist ein Ladeulokal mit an¬
stoßendem Zimmer » in welchem bis
jetzt ein Schuhniachergeschäft mitgutein
Erfolg betrieben wurde , auf 1 . März
od. April anderweitig z» vermlethen
und wäre einem strebsamen Mann
Gelegenheit für eine sichere Existenz
geboten. Preis der Wrrktstätte mii
anstoßendem Zimmer , letzteres mit
Wasserleitung u. Kochgaseinrichtung
versehen, 300 Mark pro Jahr .

Offerten bittet man unter 623411
in der Exped. der „Bad . Presse "
abzugeben._ _ 3 .2

zs t Waldhornstraße 30,4 . Stock, ist eint
unmöblirte bessere Mansarde

auf sofort oder später zu vermielhe ».
Zlslilhelmstraße 34 , 3 . Stock, ist ei«

gut mödlirteS Zimmer bald z»
vermiet Heu. 7177 *

ßenM 1. Wchiiiiiig
Stefauienstraße 54 » eine

Treppe hoch, ist eine sehr schöne
Wohnung von 5 — 7 Zimmern
mit Bad elektr. Anlagen , großem
Garten und sonstigem Zubehör
per sofort oder später zu ver-
niiethen . 10946

Fuchsstute ,
hervorragendes Exterieur , ein- a. zwei-
spännig gefahren , flotter Gänger ,
wegen Platzmangel zu verlaufen .

Richard Weber ,
6852a G - rn » bach (Baden ) . 4 .4

Pferd - Verkauf.
2 gute Zugpferde , unter 8 Stück

die Auswahl , weil überzählig preis -
werth zu verkaufen. 623619 .2.1

Miihlburg » Hardtstr . 4.

Ein Kaufmann
zur Anlegung einer Buchführung wird
ür Abends gesucht . Näheres bei

B3» «8 F . Maller , ftrontttftr . 10.
Selbständiger

K . och
ür ein Restaurant mit Konzertsaal

gesucht . Stellung dauenid . Offerten
mit Angabe der Gebaltsansprüche
unter Postfach 25 St . Johann
a . d . Saar . 6Ü18a.2. 1

Schneider-Besuch.
Ein guter Arbeiter auf Woche kann

ögleich eintreten bei 623507
Walt » Müller , Karlstraße 28.
Ein braves , ehrliches Mädchen »

16—17 Jahre alt , am liebsten Waise ,
welche willig alle häuslichen Arbeiten
verrichtet , unbtne ' r auf gute Behand¬
lung als großen Lohn sieht, wird von
einer kl. Familie (2 Leute ) sofort od .
1. Januar gesucht. 623476 .22

Zü erfragen Körnerstr . 31 , int Laden .
bessere Stellung sucht ,
verl . die, . Heue Vakanzen -

post “ zu Frankfurt a . M . 5726 »*

Gutenbergstratze 2
(Neubau ) schöne freie Lage , ohne
vie-& rin , ist der 1 . Stock » 3 Zimmer ,
und der 2 . Stock , 4 Zimmer , beide
mit Kiiche , Keller, Mansarde re., der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , sofort
oder später zu vermlethen .

Näheres daselbst im 3 . Stock oder
Uhlandstr 2 , 3. St . rechts . 10025 *

SchSne

* .
‘ ‘

mit Balkon , freier Aussicht, in
rubigem Haufe billig zu » er .
mtethe « bei 9759 *

Johann Müller,
Aorkstraße 19 , parterre .

Zu vermiethen
per sofort oder 1 . April Angarten -
stratze 7, Nähe des SallenwüldchenS ,
der 2 . Stock mit 5 geräumigen
Zimmer » , Balkon , großer Terrasse
u. Zubehör ; freie Aussicht. Näheres
Angattcnstraße 7, parterre .

Mhnnnzkn z« ütmikihell.
Uhlandstraße 16 ist eine Wohnung

mft Zubehör billigst zu vermiethen .
Rudolfstrabe 23 sind im Hinterhaus

mehrere Wohnungen sofort z» oer>
miethen.

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg -Friedrichstraße 13. 11367 *

Sofort zu vermiethen.
Wegen Umzugs ist eine schöne

Wohnung mit 4 geräumigen Zim¬
mern und reichlichemZubehör Krieg¬
straße 147 , Hl , sofort billigst zu
vermiethen . Zu erfr . part . 6830a .4 .2

Schöne helle Werkstätte , bisher
Jalousieiabrik , eventl. mit Oberlicht ,
mit od . ohne Wohnung zu vermiethen .
623E3 .2 Gartenstraße 10 .

Wertstätre zu vermiethen . In
der jtlauvrechtstr . ist im 2 . St ., Stb .»
1 Werkstätte » 75 qm groß , für Buch¬
druckerei re. geeignet , sof. od. später
zu venn . Näh . Karlstr . 35 , p. 11279 *

Gilt möblirteS Zimmer
auf 1 . Januar oder sofort zu
vermiethen . 623404 .2.2

_ Waldhornstra ße 80, 4 . Stock.
Mürgerstrabe 6, Hinterh ., 3. Stock,

ist ein freundlich möbl -, Helles ,
heizb. Zimmer mit des. Ging , auf sof.
oder später zu vermiethen . 82 .1611
v aiserstraße 13, 4. Stock , ist ein

freundlich möblirtes Zimmer
ögleich oder später zu vermiethen .
Näh . in der Restauration . 16151 .3.3
t ^ uisenstraße 2v , 2. St ., ist ein ein-
**> fach möblirtes Zimmermit Früh-
rück sofort oder 1 . Januar billigst .ni
Verilliethen. 623612

Hnmboldtftr . 29
sind Zwei - und Dreizimmer .
Wohnungen mit Wasserkloset, Bal
kon und sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermiethen . Zu erfragen
Kornblumenstr . 2,4 Stock, links , oder
Rüppurrerstraße 20 bei Blechnermstr
Hornrcker . 14843*
'T '. urlactxr Allee Dir. 29« ist eine
^ Parterre - Wohnnng mit Zu -
behör auf 1 April zu vermiethen .
Näh ., daselbst im 2. St ., l. 15307 *

^ . übschstraße 22 sind im Neubau
schöne , große Wohnungen

von 3 Zimmern . Küche , Balkon und
Veranda auf 1 . April oder früher zu
vermiethen . Zu erfragen im 1 . Stock
daselbst. « 23610 .3. 1
| f hlandstratze 20 , sind im 2. Stock
» 4 9 Zimmer , Küche , Keller und 1
Mansarde auf sofort zu vermiethen .

Näheres im Bureau Sophien -
straße 76 . 11159*
« ttohnung Allmendstrabk 42« ia

Rüppurr , 5 Minuten von der
Haiiptftatio «, ist in neugebäutei »
Hause in herrlicher Latze der 2. Stock,
bestehend in 3 schönen Zimmern , Sküche,
Keller und Garten , aus 1. April billig
za vermiethen . « 23415 .2.2

:e 83
ist eine schöne Werkstätte mit oder
ohne Wohnung y ; J
rsragenPsrtt ' "

ein kleinere» , ist
s guter Pension auf 1.

Januar zu vermiethen . Zu erfragen
Zährtngerstr . « 0h , 2 Tr . Hoch .

wird aus 1. April
von kleiner ruhiger

Familie Mahnnna von 2 Zimmern ,
frcundl . <l)UhIlli »lA Küche und Zu -
gehör (am liebsten «g a { . . JU 4-
mit etwas Garten ) {J v f III4J I »

Offerten mit Preisangabe au die
Exped- der „Vad . Presse " unt . 623300 .

I » d. Nähe d . « chcunen v. ÄotteSaue
w. zum 1. April k IS . eine Wohn -
nng von 5—6 Zimmern gesucht .
Baldigste Offerten unter Nr . 62347g
an die Exped . der „Bad Pre sse

" erb»
4 —5 -Zimmer » Wohunug zu«

t . April von kl . Familie im westlichen
Theile der Stadt gesucht . Offerte ,
mit PrriSang . u. Nr . 623447 in der
Exp. d. „Bad . Presse * abzngcben . 2.9

Eine kleine, ruhige Famllie sucht
auf 1 . April eine 4-Zimmerwohnung
in der Nähe der Krone nstraße oder
Zirkel . Offerten erb. 623609L1

F . Kidller , Kronenstraße 10.

Wn «lötzlirtes Simmet
mit separatem Eingang in der Nähe
der Festhalle sofort zu miethen go «
sucht . ' Offerte , »nter Nr . «9v»e
an die Expedit, », der „Bad . Presse *
erbeten . Lch

Zu miethen gesucht
über die Neujvhrswech « ria « Aa^ihl
möbl. Zimmer in der Südstadt . Off.
m. Preisangabe unt . 623618 an di«
Exped der „Bad . Presse * . 8. 1

Beamter sucht auf Ende Januar 1
oder 2 gut möblirte 7immai »
( inmitten der Stadt ) . Lkllllülvl
Offerten unter Nr . 6917 , an die Ex¬
pedition der „Bad - Preffe *. LI

Ototzherzogl. Üolliiealfr
zu Karlsruhe .

Donnerstag den 25 . Dezember »
2 « . AvonnementS-BorsteUnnp der

tidth . v ( Grone AvounementSkarten ).

ßinLmmkrnchlsjlllm .
Phantastisches Lustspiel in 3 Akte ,
öän William Shakespeare ; übersetzt
von Schlegel . Musik von Felix

Mendelssobn -Bartholdv .
Leiter der Auffübrung : Direktor

Oswald Hancke .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz
Anfang >/ 7 Abr . ffnd « nach 9 Khr .

Aaffe - Erässtinng '1,6 fflyr .
Mittel Preise .

Freitag den 30 . Dezember .
8 Sorstellung anher Aöouuement .

Tannhäuser
und

Ter Ssnzerkkitj suf Wirttnrz.
In drei Allen von Richard Waaner .

Niusiknlische Leitung : Felix cklloitl .
Ecruische Leitung : Maihia » Schön ,

Personen :
Hermann , Landgraf v«n

. Han » Keller.
Fritz Römond .

Max Büttner .

Max Pauli .
Peter Lordmann .

Haus Buffard .

Wilhelm Beyer .

Tbüiingen
Tannbäuser ,
Wolfram von

Eichinbach,
Waller von der

Vogellveide.
Bilerolf ,
Heinrich der

Schreiber ,
Reinmar von

Zwcler ,
‘

Eliia »eth, Richte ves
Landgrafen

Beim« . . .
Ein jung . r Hirt

Drei Grazie ,

Hemiette Mottl .
LdeiikaFastbendee .
St. WnraicrSperger .

[ Fiieda Meyer -
Marie Hosmau «.

[ Johanna « lebe.
Bier Edelknaben .
Tdü,i »g sch« Ritter . Grasni «nd
Edelleute Edelfraue « . Aeltere und
öligere Pilger . Jöuglinge . Nymphen .

Amoretten . Becchantiiineu . Faune .
Thütingen . Wart >nrg . Im Anfang

'
der 13 . Jahrhunderts .

Anfang S Ahr . chud« ge« , lv A,r .
'nn
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- - '2 , o « io * S - - - ff' S 2— kV rv 2 »—iO * rt — " «-*• co rta a IS ? *1 . öt rt ra w rt ro r— yv yv

o o* or
, or r» oCS or ^ ^ — - .rt ro rt rt vÄöo O ^' ff TO TO - 3 fä . 3 E TOff2 «-LP ff <-». y *«-*. - w *ifi rt kV ^ ^5? 2 oj ’rt *—* O* rt — rt * kV rt2 . 2 'S* TO s * '

_. 2 S9 g s o ä ff ff 2 . § 2 _ . » » > «»« gr ' 2 . § Ö 3 iS g TO
” - *"3 ! o TO- ri _ - TO a »

32ff3o
. ff P

2 i * 3
3 S -» . g

-i3 ' | f
™

TO 2 8 er
*

j ? or TO
» sr? 3 « Jf 15- 11 g ? iSslsl ril l.kArt Brt « t: ftAftA ffi - . _ *«r ä * L L . ^ ' ^ P 2 3 » 3

or ti ä 2o or
* 8 3 'S ^ S

3 IJS ST rt XT ji rt w 2 ro
r- r - irt —

w rt» o rt- H ; j- Z
TO Ö ff © TO - - TOTO — TOcP' "

TO
* 3 ^ A 3 ««N _ C81 o _ , TO. ff 2 . Ä ^ o -ti s ro H. ä 3 : ff« ( 2 „ So : to -

f § 8 3,ri § 8 § .
|

ö

°
S . 3

f
8 . 3

Z 3 Sr3L <? zl

2 rt»TO—* ^ et3 - s to r*- ®

3 -9 * 8 *
' 5 > 8

_ _ _
3

*
S ro ^

^ F °
3 =** O-

ci '& Cf?et ^ CSt ^ « rtS3o £ S7“ r̂t

t
- ^ v- . ® _ w 8s 3 -s § g3o & 5- ■S t«. to* ff - ' 2 ff -8 to .3 * 2 reo 2 - -qssK ™ Z " S 2 - ® Sro es ö rt t ~T »- «cm re O ro •—« rt ^er ff TZ o TO..Z , 2 . ss' ff ^ »3 3 = * 2 * & «o 3 » > 3 -» 3 __ —. . _ 5 ? P 'SDr^ ct

^ t^ ff 2 : ot © 8 . 8 TO. 3 Z ss ' 3 2 - Z

- ■3 « SS Zff 2i5re £ ” toE/J « - g ^ D
• Ü ^ S ro O 'ÄyC 2 <o g ' L co v *F . o Z 2, ^ . a rt 2 . 2 *3P
• *fW * «np *tf sg* ; it

Z -s - ^
'

i» ff 3 -
gÄgig TO-z " -- § , » oeff 3 TO8

s ^ © « - ■
.aS - gSl . ff 3 ry - 3 TOlZ

^ 2, . 9 . 2g

§ ■3 -es
2 - ^
es tL yvyt. >3 -c

rt ^ rt O
3 -c

SS rt

'̂
© ss z ^ 3 >

o

. .̂ - TO

S- -ZJ 3 K,
" "

ff L " a- - ° 3 LSÄZ-ssi ^ ff AZssA ^ Z 8 -ff- JZKff - ff SrTO.
pH sth ? ~i ^f-iinifZ2S 2 9 BSoi " ' 3 2 3 - 3 ff ^ Z * ^ Z * S . 2 . » TO- » ff re » « *« *3 ?:

K © U2 ."
Sg ^ 8 ' L ' TO-

ss
"
ZZ ^ "

LK " ^ Z - re - - ^' Zss8TO »
-Z ? TO W, « - . ^ g - TO

! 33 ss ürotv J3 — 33 ÖJQrt 3 2 O rt« rt co rt rt»
I ^ ^ 0 : 5 Ä TO

^5 - 2 . a %
3

3 5 TO " * f >
S« ff ^ öl 3 « 3 c^ ff f llf ffi -
i S2 » 3 TOzz; o 3 2 . 2 3A F 3 2 . -ro. kv rt -^. pT' -y - — - -
5 § & Q ^ 3 ro ^ ~

— — *r . »~ « S
yv a o . ^ ‘rt ^ rocro ' a cq

jif ^ s II . 2
f

ö S ' P

2 B7 ® # grff ro o : e ü
^ , »3 « a * fi =*

• rt -ro. rt —»-, to
^ 3 . 3 * ° 3 ^ LLz

TOTOrt ^ V3 to 2 »
& *3 2 - 3 3 2 § S S

' ff -
g

^ 3 ™ ^ “
<§ a -

'
S ® = ° 3 "

2 ^ » 32 "^ ^ O: 3 ex o» als - “ 3 äs - s -
’
S„ _ TO S2 TO TO ^

oa * ffff ° r 8 trff a « ? a *

s * 3 ST 2 - 5® 3 j
3 0: 5 ® O : ro <

.© 3 . S Ä3 !
3 « ■2 * 2 - 2 Zi

Xrt to to —ja SS 3 4
re ^ ff

'
S * 8 - !

ff ^ Cff ss —,
'

ss - ff 3 * ^ 9 % -)
2 g 2 , § - ° ff >
ff . a S ssZW -
i » e 5

'
2 a

§ § » i » 1 ;3 D re ff tar '
S lt

'
s =§ | i

2 - gff . g
®

.
E o •ZgSff

iil
IfS ! _ _ ... ._ _ _
K*t iliflrrlMli -i *ifttir 8 -Sl9i »sliftflwll -

o g ;
^ Sats » H j_ Ö ^ rt* TO
S « !* ® *4 gf ^ ctto - b - - ■— 3,r * —. —vA 'E Qro rt« O TO - - , .? OS *ro 2 - rt> r~+ *u« cSo 2 ss '2 “■** a ^ rt« * *st 2 ^ . ^ “rt sr* ff - p * w^ SitSlis a ? Sa * S &aljH ? ! ■*’! *■

, g § 9 re

2 ^ 3 ' VL re to- >3 (c) r » EJer -ar
to o ff ff (-—. o re ja- fj ° '

Z ff ff ” 3 :
ff H’

jS; 3 K er i3 g 2 -
'

9 42s *» Sv re 1
S « 3 as : zi
3 3 e . a - rt « <
ff L . 2 . re » ;

55 & "
j = c :

S * 3 . o « TOS * <
§ sbS & s ,3 a *r

■3 ' 2T ä S
; 3 fS* 3>Ä —roTO' « © ff

►TO j;
o o cp ä ' « u «rtZ a •S5?3 ' ?LE x^

» § g ^^ ^ sMisas

o
SB

CO§

3

£53

o
rs

*o ^
A
o

o
CP"*?
SS
3
er

rrsr
vs

G»



Nr . 302 . Kndische Qvcf \ e. Seite 7 .

® *r sollte sich nicht für da« Land interessieren , da « schon
vielen Millionen Deutschen eine zweite Heimath geboten und
»och immer bietet ; zählt eS doch gegenwärtig IN Millionen
Deutsche, wovon 3 Millionen in Deutschland geboren , und
wenige Familien giebt es bei unS , welche nicht Angehörige oder
Verwandte drüben haben und welche bedeutende Umsätze weisen
nicht nnsere Handelsbeziehungen nach, wie grob ist nickt unser
Ep -ort an Industrie -Erzeugnissen nach Amerika und hinwiederum
seine Ausfuhr von Naturprodukten und andern Erzeugnissen
nach Deutschland. — Wie mächtig fällt nickt sein Wort in die
Wagschale im Getriebe der Weltpolitik und des Welthandels ! —
Diese« interessante Land kennen zu lernen , ist der Wunsch von
Hundcrttausenden , den Wenigsten ist es jedoch vergönnt , eine
Reise hinüber zu machen und so bietet ihnen das hier empfohlene
Buch , in welchem die Reise interessant beschrieben und daS
amerikanische Leben vorurtheilSlos und getreu geschildert wird ,
eine willkommene, ebenso anregeude wie belehrende Lektüre über
die dortigen Verhältnisse und die erfreuliche Entwickelung deS
DeutschrhumS. Das lesenswerthe und inhaltsreiche Buch hat
bereits 3 Auflagen erlebt und in mehr als 10,000 Exemplaren
den weitesten Leserkreis gefunden . In den hervorragendsten
Blättern Deutschlands wurde es vorzüglich rezenflrt .

Abonnent « « der „ Badischen Presse " erholten daS
Bnch zu folgenden Vorzugspreisen : Volksausgabe 60 Pfg . ,

feinere Ausgabe gehestet Vit . 1 .50 , statt
3.— DiL ; sein gebunden Mk . 2 . 50 statt 4. — Mk ,

franko .

Uoti Karlsruhe nach Chicago,KeisesKirrku u»L Schildern»«?» aurkrikaujschr» kri-rrrs
von i^ erci . HiisrFgrtkn , Buchdruckereibesitzer .

Ib» Seilen grotz thllart, mit fb Illuftratiooe» und I Seetart«.

In ^ alts - Nevreichnist .

Blätti

V Buch

1 . In Hamburg . Von Karlsruhe nach Hamburg . Leben u . Schens -
würdigkcstcn der Stadt . Rundfahrt im Haren . St . Pauli :c.

2 . Bau Hamburg nach Cuxhaven . — Abfahrt auf der
„ Augufta Viktoria " . Stade , Agathenburg,Cuxhaven . Mit dey
„Blankenese" zur „Augnsta Viktoria ". In der Nordsee, Helgoland re.

3. Im Kanal . Dowcr , Calais . Insel Wight , Osborne . CoweS,
Southampton . Die Needlesfclsen. Die Leuchtthürme am Cap .
Lizard und den Scilly -Jiiscln .

4 . Auf hoher See . Delphine . Nebel . Azoren. Stürme . New-
foundlandbank . Walfische.

5. Ein Brief aus hoher See . Die Seekrankheit . Leben aus
dem Schiff. Meeresleuchten . Ein Schiff in den Wolken (Luft¬
spiegelung ). Land in Sicht .

6. Allerlei vom Schiff . Beschreibung des Schiffes und seiner Ein¬
richtungen . Erste und zweite Kajüte und Zwiscdcndcckpassagiere.

7. Einfahrt in den Hasen von Ncw -N » rk . Feenhaftes Nachtbild
bei unserer Hafeneinfahrt . New- Uork » . Brooklyn im Lichterglauze .

8. Ankunft in New Jork . Viele Hundert Menschen begrüben unS
bei der Einfahrt am Dock. Zollrevision . Fahrt zum Hotel .

9. Acht Tage in New Hork . Sehenswürdigkeiten der Stadt .
Musern . Theater . Hochbahn. Brooklynbrücke. Eine deutsche Gerichts¬
verhandlung in Brooklyn . Besuch der Bedloc -Jnsel mit der
93 Meter hoben Frciheitsstatue . Ein rätbselhaflerEinladungsbrief
von einer Dame . Besuch von Newark , New-Jeisey .mnd East -
Orange . Fest des „ Deutschen Licdcrkranz " und „ Arion ".

10 . Zwei Tage in Philadelphia . Sehenswürdigkeiten der
Stadt . City Hall . Freimaurertempel . Die Münze . Besuch
der Baldwin 'schcn Lokomotiv- Fabrik . Rcklamc-Taiiien . Der
Foirmo » nt -Park . Wohlthätigkcitsaiistalten . Tie Quäcker .

11. lieber Baltimore nach Washington . Handel u . Industrie
Baltimore 's . Das Washington - Monument . Fahrt durch
Maryland und am Delowarefluß entlang .

12 . Bier T " ge in Washington . Washington -Denkmal . Das
Kapitol . Empfang beim Präsidenten . Komische Intermezzi . Aus¬
flug mit dem deutschen Turnverein und Gcrmania -Männer -Chor rc.

13. Bon Washington nach Chicago . Am A »sq » ehan » a und
Junitatafluß . Fahrt über das AUcgbeny -Gcbirge . Die be¬
rühmte llurss -sfios -Kurve . Speise - und Schlafwagen . Pittsburg .
Ei » verlorener Reise- Genosse. Ankunft in Chicago .

14. In Chicago . Das Hotel „ Palmer Haus " . Slraflenverkrhr .
Sehenswürdigkeiten . Geschichte , Handel u . Industrie Chicago 'S.
Allerlei Notizen über Chicago . Im Auditoriumtheater . Ein
Etrabenprediger . Tie Nieseupaläste. Frcimaurcrteulpcl rc.

15 . Besuch »rr Weltausstellung .
16 . Bon Chicago an den Niagarafall .
17 . Am Niagarafall .
18. Bom Niagara znm Hndson . Buffalo . Rockester, Albany und

Fahrt mit dem Hudson- Dampfer nach New- Kork.
19 . Niietkeh » » achNew - Aork . Willkomm imTeutsch . Licderkranr rc.
20. Die Heimfahrt . Stürmische See . Lebe» auf dem Schiff « .

Die Gemeinde Graben versteigert
tm Oamslag den 27. Dezember
»». 3« . :

160 Forlenstämme ,
darunter prima Stamme bis zu
8,5 Festmeter . 6897 ».2 .2

Anfang Vormittag » 9 Uhr in,
Gemeindewald Adty . II , Straße
Graben —Linlenheim .

Grabe « , den 20. Dezember 1902 .
Ter Gemeinderath.

Zimmermann .

$ilj - 8n {hi| (ni |.
Da » Großh . Forftamt Ldenhetm

versteigert mit Zahlungsfrist bi« l .
November 1903 , jeweils früh 10 Uhr
beginnend im Gasthause zum Engel
in Odenheim :

ii Frrittz teil 2. Fiimr 1003,
ans dem Domänenwald Waschloch-
Burgholz : 89 Ster buchene, 46 Ster
eichene Scheiter ; 126 Ster buchenes,
43 Ster eichene «, 74 Ster gemischte«,
4 Ster forleneS Prügclholz ; 626
bnchene, 175 eichene , 4175 gemischte .
50 forlene Wellen ; 4 Loose Schlag -
raum .

Eimftig dkll 3. Stttnit 1903
aus dem Domänenwald Großerwald ,
Abtheilungen 1. 3. 4 . 5 : 127 Ster
bnchene, 40 Ster eichene , 7 Ster ge¬
mischte Scheiter ; 201 Ster buchene,
66 Ster gemischte , 28 Ster forlene
Prügel ; 7 Ster Stockholz ; 2500
bnchene, 2500 gemischte . 675 forlene
Vellen ; 4 Loose Schlagraum . Forst¬
wart Hass mann in Waldangelloch
tzeiqt da» Holz vor ._ 6886 »

Lrgtl-LiestrW.
Die evang . Gemeinde AderS -

» och, Post Sinsheim , A . Elsenz .
bedarf einer neuen Orgel mit 9
klingenden Stimmen nach vorge¬
schriebener Disposition .

Lust tragende Bewerber belieben
ihre Angebote mit der Aufschrift
. Orgellieferung nach Aldersbach"

bis 28 . Dezember d. I . einzureichcn
bei Orgelbarffommissär Hänlein
in Mannheim , R . 6 . 6 , von wo auch
die näheren Bedingungen mitge -
iheilt werden . 6764a .

Ta « Orgelban -Commissariat.

Vtrstchernllg.
Au « dem Nachlasse des prakt .

Arztes Dr . Friedrich Schuberg in
Karlsruhe soll das auf Gemarkung
Malsch , Amt Ettlingen , belegene ,
im Grundbuch von Malsch Band 10
Heft 11 eingetragene , nachstehend
beschriebene Anwesen — Elektri¬
zitätswerk — am
Dienst » , , den 30 . Dezember 1902 .

Nachmittags V->4 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat
im Nathaufe zu Malsch versteigert
Verden .

Lgb . Nr . 14 009k . — 21 ar
70 qm Hofraite . Hausgarten ,
Wiese im Gewann -Weierbach .

Auf der Hofratte steht eine
Sagemühle mit Raum für Elek¬
trizitätswerk . Schleifmühle mit
Schopf und ein Lokomobilcnhaus ,
dazu gehören :

* 1 Sägernühleneinrichtung , 2
Dampfmaschinen , 2 Dynamo¬
maschinen , daS gesammte Lei¬
tungsnetz für das ElektrizttätS -
tverk und Installation aller vor¬
handenen Materialien und Bow
röte . Anschlag 40 000 M .
Di « BerfteigerungSbedingungen

können während der Geschäftsstun¬
den auf der hiesigen Notariats -
kanzlei (Rathaus ) eingesehen
kverden . 6749 » .

Matsch , 6 . Dezember 1902 .
zpr . Notariat Ettlingen I .

; Hilfsnotariat Matsch.
» Jhl *-

Stilt Badaostalts MMadj.
Wannenbäder I. n. II. CI.

Auffr Modernste eingerichtet in zwei Abteilungen ,
S für Dcnnen und Herren , s

Preise mit Wasche : 14820.8.8
Einzeln Abonnement

10 Bäder 100 Bilder.
I . El . 0,85 Mk. 7,00 Mk. 60,00 Mk.

II. Cl. 0,60 . 5,00 „ 45,00 .
Geöffnet an Werktagen

von Vormittags 8- I Ubr und Nachmittags —8 Uhr und
Sonntags Vormittags von 8 — 1 Uhr.

Große Verstkigernilg .
SamStag, 27 . Dezember, Bormittags 9 Ilhr

»nd Nachmittags 2 Uhr beginnend, werden von unter-
zcickneter Firma wegen vollständiger Geschäftsaufgabe
in Bruchsal , Friedrichstrabe 48 , nachstehende Wagten
öffentlich gegen Baar versteigert, als :

vurkin.
Ueberzieher- und Hosenstoffe. 16244.2.1
schwarze und farbige vamenkleiderstoffe ,
weihe valistoffe.
Waschbare hausHeiderstoffe und UnterroSstoffe ,

wozu Liebhaber höfl. einladet
Hermann Braun liachflg .,

Bruchsal , Friedrichstrahe 48 .

Handelsschule ™ Friedr . Rothermel
(Mehrj . Lehrer a . d . höh Handelsschule in Calw .)

Blumenstrasse 4 , Karlsruhe , Blumenstrasse 4.
| Gründliche Ausbildung in allen Handels fächern

Aufnahme von Damen und Herren jeden Alters.
Beginn des nächsten Kursus am 2. Jan . 1903. |

Man verlange Prospekt . — Kostenlose Stellenvermittlung

Basler Kantonalbank.
Wir sind Abgeber von 6445a .3 .3

3 Vlo Obligationen unseres Institutes
mit Staatsgarantie ,

auf den Namen oder auf den Inhaber lautend , auf 3 bis 5 Jahre fest mit
nachheriger , gegenseitiger , dreimonatlicher Kündigung , vi « Qirektion .

otitung ; !
Fort mit allen den schmierigen Pasten , Extracten rc.

Wunderbaren , haltbare « Glanz erzeugt man bei allen Mctall -
waaren mit dem altbekannten

Futztuch Hesda
monatelang ausreichend , greift kein Metall an , sauber , practisch
einmal gelaust , stets wieder verlangt . £|4F~ Stück 30 Pfg .

Zu haben bei : W . Bau », Werderplatz . Jnl . Bahn , « acht .,
Jeaa Unnz , Karlstr ., Jacob LSscb , Herrenitr ., Fritz Heiss ,
Luisenstr ., Carl Roth , Hosdrogeric , Hcrrcnstr ., Th . Wals , Kurvenstr ., |
W. Weber , Douglasstr ., Luton Klntz , Sosienstr , Otto Hayer , I
Sckützenstr , Josel Reiss , Liidwig -Wilhelmstr ., A. vaa Tearoy ,
Sosienstr ., BI . Rofhaias , Luisenstr ., W . L. Schwab Bach ! ., I
Auialienstr , Albert Salzer , Kaiserftr . 13370 |

In Tnrlach : Drogerie R . vSrwan » und V Schweizer .

trst

k.2
gecthcanjni

tNaiterer
’
s Leberthran * Tabletten $

lAirzlikl « ipfohluv Verkauf j n Cottons zu M. I- u .M.2 .- mm Apoihöwi ]
IftwpKt lAweiucIwOlwa^V/WiJmww/"

bekommt man die grösste and echönete Aaswahl in Rtaheltm von

Neujahrs- und Scherzhaften II
sn den billigsten Pruaenf

Bei B . Albert Tensi
Ecke Markgrafenstrasse und Kreuzstrasse 20

Karlsruhe .
- Wiederverkäufer erhalten Rabatt . -

16247 .2.1 1 * 1
l « l

Künstliche Zähne , schmerzlose Zahnoperationen etc
txü civiler Berechnung .

Zahnatelier H . Kopp , Kaiserstrasse 170 (Ecke Herrenstr.)
Sprechst . : 2—5 Uhr . 15463*

Punsch - Extracte :
selbst zu bereiten .

1 Original!!. Ralchal ' a P»»»chaxtract -Esä « i uml * « bis I Liter :
Weingeist (Spiritus N ini) nach Vorschrift vermischt giebt

2 Liter feinsten Punschextract ,
der «oglekjj rum Oeinrauch fertiz, ' »/, mit heissen , Wasser ver- 1
mischt ganossen « ird und von hBchstam Wobigaschmask u. arfisstor

Bahfiaualichhait ist.
Kein Misslingen * Nichts ist einfacher.

Torrlthlg ta :
A'ianas -, Katsar «, Sehlaanaar -, Schwvdisch .kmiaoh , Orogh. «ad I
eiähweia -Eziraet Fi . 75 l‘ ig .,Bnrgiuid3r >aBdOaa3aldar !er >? aaseh [

fl»“ “’ä fürje 2 Liter Punsch-Extract . |
Mehr als doppelte und dreifache Ersparniss .

Berühmte Üriginal -Iieichel -Esscnzeu uSSSxi
StuSSs SelbsUmreitung von Cognac .

Hum , Arac und allen echten Lipenren . l

^
000 0 1 - Kor in OrigiaaUl . mit Bebraachs -
fiöU Sorten,
Ein Versuch überzeugt .

Die Destillirung im Haushalte völlig kostenfrefl

Otto Reichel,
Niederlagen in ganz Deutschland.
Man verlange ausdrücklich Reichel -Essenzen
mit dem Lichlherz u. jielime keine Nacüalimunges.
7 U haben in : Karlsrnha U B. bei Robert Blas , Kaiserstr. 69 ,
BLHofkolnx, Lui enstr . 8 , Acten Einlz , E«-ke We „ ten<l - u . 8opl>ien-
str . 66. J . Lösch , Herrenstr . 35, Carl Roth, Ileireastr . 26, Theodor

Wala , Kurvtut -trasse 17. 67 _'2n

Anfertigung n »

ffisiten - und

Neujahrskarten
ü» kürzester Zeit.

Privatkursus für
Damenschneiderei
Wirb praktisch ertheilt

« ach anerkannt
neuester , leichtsatz .
lichster französischer
Methode . 12176 >3. 12

Dame « , welch« Bor »
lenntuisse habe», genüge »
zur vollständigen Aus¬
bildung 1 —3 Monate .
Eherne Spless,
Kronen ftr . 16 , Neubau

( fl. b. Grotzh. Schloß ).

verleih Institut
eleganter Maatzfräcke n . Gehröck ».
J . ne tKier . Schueldermeister ,
Kaistrstraße 137, beim Marktplatz .

Grösste Speiialf ^Hk Deutschlands
BERLIN SO. 33.

Oiedenhnlener Cementwarke e. m. b. y.
IbleAentaorem (Lothr .) *0 ®

•BpfeUlen Ihren

PorHanJ - ^ Cement
au allen Cementarbeiten .

Reise-, «an*
Touristen-,
Jagd-Artikel.
M. Lautermilch Sohn,

Hofsattler
in Karlsruhe .

Erste Karlsruher
Llittril - FMik

H< Raiblfi |
Virmarckslrah « 33 ,11 u r I h » ii li o ,

knipsiehltin federGröber
Anleg- , Lenfterpufp ,
Aurhäng - , plattsorm»,

vopprl-, Ansted. >.
Llappleiter«. *

U

Ferner : 9813
Tronrmissioi » . nah

Schiebleitern
in bester Austührnng .

I
Zwei fast neue , von bestrenom -
mirter Kesselsobnk gebaute

Cornwattkeffel
wkg . Brtriebsvcränderun >billigst \
abznaeben. Anfr . uut . 6774a an
di/tzp. bcr „Bad. Presse". 8.5 ]

Schöne

MiW 'MMnr
von 1 Kilo an billig z» haben in der

Krped. der „Wad. Wreffe".

Bordeanx- end
Burgandcr -Weine

von m . 1 . 10 v. Fl . »»
empfiehlt 9328 *

j

. ffarl Baumamt ,aarUrub «, Alavemiesta. r



&
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3h den bevorstehenden Feiertagen gestatte ich mir einem
hochverehrten Publikum mein Etablissement

MI „Grüner M
mit Restaurant

und

eaft-Rtitanram . .flriinU)ald“
höpichst in Lkinnerung M bringen und empfehle ich für die vall -
Saison meine für kleinere Gesellschaften bis zu 80 Personen fett
Jahren beliebten Säle für Bälle . Hochzeiten . Diners und
andere Festlichkeiten.

während der Weihnachten Wittags v. \2—2 Uhr extra gewählter
^ Fest - Menu. ^

Reichhalttge Abendkarte sowie Soupers zu M. f.50 und
kaltes Büffet mit fämmtlichen Dellcateffen der Jahreszeit.

fO Stück Ostender Austern M. f.30. frischer Hummer,
feinster Maloffol-Laviar, Kieler Sprotten , ger. Lachs.

Warmer Schinken in Burgunder mit Maronen -Puri u. Araut
Haselhühner re.

Feinste ausländische ASse.
Münchener und hiesige Biere offen vom Fast.

Var mir fett Jahren geschentte verttauen und Wohlwollen
meiner werthen Gäste werde ich bemüht sein, mir auch für die
Zukunft bestens zu bewahren .

hochachtungsvoll

•X*
Gasiliaus „zur goldenen Craube“

(mtrenonntirte loein wirthschakr )
€cke Adler - and Steinstrasse
«wm » Telefon 1717
• empfiehlt einen vorzüglichen • 10236 .5.1

Mittagrstisoliir zu MN . —.60 nnd MN. — 90 .1\ Sitte meine ! Aufmerksame Bedienung !
Irden Dienstag und Jreitag : Schlachttag !

Hellmuth Detev.

cooooooooooc
A . fiiililing ?

In Amerika approb . Zahnarzt , f
124 a Kaiserstrasse 124 a .

Telefon 171«.

H! Landmann , s
Blumen - Dünger
10u.ZOPt. Dose 25u.50Pf .

fl Samstag den 27 . d. Wts., fl
X Abends V. 9 Ahr X
^

im vereiualokal :
^

8 Weibnacbtsstall §
a zu welchem unsere werthen X
V aktiven und passiven Herren v
0 Mitglieder hösl eingeladen find. 0
0 Gaben im Werihe von min-

besten« 2 Mk. wollen am gleichen V
Tage Nachmittag « von 1— 4 0

i Uhr gegen Abgabe einerControl- X
marke entaegengenommen . Alle v

>Gaben müssen unverpackt sein. 0
0 Fulder-Ordrn u. Ehrenzeichen fl
a find auzulegen. 15996 .2.1 i

o » i © 3 . 8
QOOOOOOOOOQ3

Badischer
Leib-Grenadicr-Vcreln.

Unter dem Protektorat
4r . KSnigl. Hobelt des Grossherzogs .

rjflfenf * ^
Ir Bureaus. Baus

V /

Bureau S. ßauser
STRASSBURG L E .

Heontermonnsplatz I. Teleghee 1787.

ob| eiten Fitiul. sucht bi « 1. April
■* » 2 » 3imn,er »Wohnn « g mit
Mansarde ». Zubehör in best. Hause
im Crntr . der Stadt . Osf. *ub Nr.
16254 a . d Exp b. „ Bad Presse" . 3 .1

RICHARD LUDERS
Görlitz u . Berlin nw . 7

Patentanwalts -Bureau.

Bordeaux u.
Burgunder

direkt bezogen, abgelagert, von
Mt . 1 .— p . Kl . an bis z» den
feinsten Lagen und Jahrgängen .
C. J6SS8I1 , KiOrrße 29a.

B
.f gkslllll! merken
Jeder Pranke und Leidende

verlange gratis und franko diese
Broschüre von dem 69i5a .l3 .1

Ein vorzügliches'
fsmiltelbei man-

IgoliiafTerVsrdauung
lislDüW. KNECHT'S
| RAGBIQTTERJSAHTIS

*
tefl.Ml GrosseFL250
uütrall erbällftch . e

liiii Vermögen
zu erwerben durch Fabrikation und
Vertrieb eines neuen Hantzhalt -
« rtikel « für den Winter. Anlage
S« . — Mk. Muster 20 Pfg . Aus¬
kunft frei und franko. Bttdebrand 's
Labsratsrlnia , Hannover . 6911a
« Welch ’ edeldenkendertzerr fritft einer

Wittwe ans großer Roth mit
100 Mark ans ? Rückzahlung mo¬
natlich nach Uebereinkomiucn. Off.
unter Nr. B23624 an die Exped. der

8ad^ Preffe" crbeten ._
Wer schnell eine Stellung i. d. Schweiz

od . i. Frankr . find , will , wende sichan die
« gentnr0a * teIi „ Gei >f . "" »*>- »

Skausmann , 25 I . alt , perfi k er
Tteuograph , sucht sofort Engage¬
ment , cventl . anch auehilfSweise .

Offert, an Werner , Karlsruhe .
scherrstraße 8. 1123399.2.2

Oudwig-Wilhelmstraße 20 , 2 . Stock^ (Eingang Georg Friedrichstraße),
ist ein gut möblirtcs Zimmer mit
oder ohne Pension zu ver-
iniethen . 823624

Gottesdienst .
Freitag , 26 . Dezember .

II . Wrihnachtsfest .
Evangelische Stadt Gemeinde .' j,9 Nbr Stadtkirche Billitärg -' ties-

dienst : Herr Divisiouspianer
Schäfer .' /,10 tlhr JohanneSkirch « : Herr
Stadtpfaner Ziegler .

1,10 Uhr Kleine Kirche : Her,
S >adt >'ikar Dl ei » mann .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬
pfarrer B * ü rf » e v.

10 Uhr Schlotzkirche : Herr Haf-
diakonus l ) r . Frai » niel .

10 Uhr ChristuSkirche : Herr
Sla tvikar S>iel Hauer .

DinkontffrnhanSkirche .
VormillagS 10 Ubr : Hcir Miff .»

Jn peklar T i ein er .
Evangelischer Gottesdienst im

Stodtthetl Mithlbnrg .
l/,10 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan

Esb e r t .
Evangelische Vtadtmlssto «,

Bei einshau « Adleistr. 23 .
3 Uhr Nachmittags Weth »acht« >eier

de« Kinde , goltesdieiisles in der
Diakoiiisseiihauskavelle .

7 Uhr Abenaz Famllieuabeud zur
Feier des Chrisliest S.

VereinShanSr Herrenstraste fiZ.
3 Uhr ^ndelstiinde: Herne» Flitz

Schneider und Ludwig Geb -
bardt

Evangelisch - lutherischer GotteS .
dienst , Friedhofkapelle , Wald«
hoinstiaße , Borniiilaas 10 tlhr :
Herr Ps,u i er R ö b b e l e n.

Katholische Stadt Gemeinde »
Fest des hl . Stcphanns .
Hauptkirche St . Stefan .

Patrocinium .
6 Ubr Früh ueffe .
7 Uhr hl. Messe.
7 " , Ubr bl . Blesse.

8 ‘ , Uhr MiUtärmturdiknsi : Herr
M litärobeipsarrer Bei bei ich»

9>/ Uhr feierlicher HanptgotteS »
dienst : Br,dg, , leoitut - « Hoch»
amt mit Segen und Te Deum.

II 1/» Uhr Kliideiaoiierdienll.
3 tlhr seiei licke Vesper mit Segen.

Abends 5 Ubr Weihnachlsseier
des kaihol. Gcschäsl - gehitfinnen »

verein « .
St . BernharduSttrch ».

6 >t, Ubr Frübmeffe.
7 ' /, Uhr hl. Blesse.
8>/, Ubr Kiiidergoilesdlenft.
9 > , tlhr Predigt und levitlrteR

Hochamt .
2 /, Uhr Weihnachtsandacht.
3 Ubr Giiheilniig des päpstliche »

Segen » a» die Mitglieder de»
3 . Ordens .

Liebfraneukirche »
6 '/, Uhr F übmei !«.
7 >/« Uhr hi . Meffe .
8 '/» Ubr Kinde,gatiesdlenst.
9 '/, Uhr Predigt u. Hochamt .
II Ubr bl . Messe.
2 >/, tlhr Dieibnachtsandacht.
St . BonIfazinSkirche (Goelhestr .)
6 Um Austbeilg , der hl . K . mulunio».
6 '/, Uhr Frühmesse.
9V , Ubr Piedlgt und Hochamt.
2 '/i Ubr De per .

St . VinceutluSknpelle .
6 Uhl AnStheil . der hl. Kommunion.
7 llbr Frühmesse.
8 Ubr Am, .
5 1'* Uhr Her,- Jcs»-A» dncht.
Lndwig - WIlhelm -Kraukenhel « .
8» , Ubr bl . M - ss«.
St . FranziSkuShan » (« »»nzst». 7).
8 Uh , Amt.
St . Peter » und PaulSktrch «

( Stadttheil Mühlbiirg ).
6 Uhr Bein ig,leg nbeii .
6 '/» u 71, Uhr ÄuSlheiluns der HI.

Koinmunian.
7 '/* llbr Fiühnieffe.
9 '/, Uhr Haiiptgaitesdienst.
2 Ubr Weiluuicht « , i,dackt .
(Alt - Katholische Stadtgemetnde

RnferstehungSfirche .
Der Gi' tifsdienst fällt « ege«

auswärtiger Paüora,iai > ans .
Evangelische Gemeinsamst ,

gionSkirche , Bei «iheiiner Allee 4»
Bormtila, !- 9 ' , Uhr Piedigt : Herr

Prediger I . G e g e n bei mer .
FriedenSkirche der Methodisten »

Gemeinde (Kailtti . 4 >6 tl ).
Poriiiltlags 9 '/, Ubr Piedigt .

nie Weihnachtsfeier
findet Samltag den 27 . Dezember
d. I » ., im obere » Saale de»
, ,Arledrich »hofe »^ statt ; für die
augcmeideten Sinder Abend« 5 Uhr,
für die Erwachsenen Abend« 8 Uhr
mit verloosnng und Tanznnter -
haltung , wozu die Samcraden mit
ihre« Familienaugthörigen einge-

/ laden find. 16230
LereiuSabzetchrn ist arqnlegen.

Der Borstand .

Theilhaber .
Ei» techn. FabrikSbeamtcr . gesthäftd -

Diwandt, sncht sich an einem nach-
» ei«Nch gut gehende « Geschäft zu
betheltlge » oder solche» zu über-
nehmen . Dorhaudeue« Kapital

>25 000 Mark.
« efi. Offerten unter Nr. S8S4» an

; Be Ä ». der ^vad. Presse*. 48

Seidenhut!

offerirc mit eleg. Carlo»
ä IVIka >son

Mclhiiliili-Mk

Illustrierte »

smilitil'IgljBst

von Mk . an.

Da« Jahrbuch gemeinschaftlich bezogen:
Z Exemplare Mk. 1 .25 franko .
e — n i .e ® „
4 M und mehr werden per Postpacket Ver¬

sand und sind in der 1. Zone 25 , in den übrigen 50 Pfg .
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Bestanrnnt in frequenter Lag«
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besten« 5000 Mk. per sofort gesucht .
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Reich illustriert.
asselbe enthält Beiträge aus der Feder erster Schriftsteller und Mitarbeiter , deren

unterhaltende und belehrende Aufsätze, spannende Erzählungen , Gedichte und Mit-
teilungen aus allen wissenswerten Gebieten einen regen Leserkreis finden dürften.

Der badischen Heimat ist ein eigener Teil eingeräumt,
dessen Zusammenstellung eine besondere Aufmerksamkeit gewidmet
wurde und dessen Inhalt überall viel Interesse gezollt wird.
Gute und überaus zahlreiche Jllnstratioueu ergänzen
den gehaltvollen Text.

Unser „Illustriertes Familien -Jahrbuch " hebt sich über
Haupt durch vornehme Ausstattnug nnd gediegenen

und wertvollen Inhalt von den sonst im Umlauf befindlichen Kalender» bedeutend ab !
Umfangreiches Statistisches Material macht das „ Illustrierte Familien -Jahrbuch " noch zu einem unentbehr-

lichen Nachschlagwerke und dürfte die Anschaffung desselben für jeden Abouneuten der „ Badischen Presse "
als ein dringendes Bedürfnis erscheinen .

VWT" Ein übersichtlich geordnetes Inhaltsverzeichnis erleichtert den Gebrauch des umfangreichen Buches .
Trotz des großen Umfanges und der hübschen Ausstattung kostet unser „ Illustriertes Familicn -Jahrbuch "

in Karlsruhe bei unserer Expedition oder Filialen abgeholt, um » JPfgj .
An unsere Postabonnenten im ganzen deutschen Reichspostgebiet versenden wir dasselbe — trotz eines

Portoverbrauchs von 20 Pfg. — franko für nur 65 Pfg . — Am vorteilhaftesten schickt man den Betrag
per Postanweisung ( 10 Pfg . Porto ) ein und bringt die Bestellung auf dem Abschuitte derselben an . Nachnahme¬
sendung verteuert das Buch um 20 Pfg .

I « kurzer Zeit wnrden 3166 Exemplare versandt .
Zu weiteren Bestellungen ladet ein

vie Expedition der „Badischen Presse“
, Karlsruhe .
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